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Der Erdbeerentest

Ein Blick ins Hochbeet macht klar – es ist Mai. Dort ist in den 
vergangenen Jahren ein kleines Erdbeerfeld entstanden. Im Mai 
werden die Erdbeeren reif. Jeder Blick ins Beet zaubert mir ein 
Lächeln ins Gesicht. Nicht, weil die Erdbeeren und das Unkraut 
fröhlich wuchern, sondern weil ich jedes Mal mindestens eine 
Beere mit Bissspuren finde. Beim ersten Mal dachte ich – wir 
haben Mutantenschnecken. Dann habe ich meinen dreijährigen 
Neffen beobachtet.

Der Bursche ist ein vifer Kerl. Er weiß: Grüne Erdbeeren 
schmecken nach nichts. Das hat ihm seine Mama erklärt. 
Die Erdbeeren müssen rot werden, damit sie so richtig den 
Geschmack des Frühsommers entfalten. Sobald eine Beere einen 
Hauch von Rosa zeigt, ist es für ihn Zeit zu kosten. Voll Vorfreude 
und Ungeduld greift er mit seinen kleinen Fingern vorsichtig 
ins Beet, schnappt sich eine Beere und beißt hinein. Er pflückt 
sie nicht, denn er weiß, noch ist sie nicht ganz reif. Sie braucht 
noch eine Weile, um zu wachsen. Aber er testet natürlich, wie 
süß sie bereits schmeckt. Meist verzieht er enttäuscht das Ge-
sicht. Zartrosa ist halt dann doch noch nicht knallrot süß. Das 
Spannende an der Sache ist seine kontinuierliche Hartnäckigkeit.  
Fast täglich geht er ans Beet, beobachtet die Beere mit den Biss-
spuren und gibt ihr wieder eine Chance. Bis sie weg ist. Je öfter 
er seinen Test durchführt, desto roter werden die Beeren, die er 
kostet, desto süßer sein Genuss. Wie gesagt, ein vifer Kerl.

Der Erdbeerentest meines Neffen zeigt, was es bedeutet, offen 
und neugierig, hoffnungsvoll und optimistisch an die Dinge 
heranzugehen. Er zeigt, dass es mehrere Versuche braucht, um 
an ein Ziel zu gelangen. Dass es manchmal viel Geduld, auch 
Enttäuschung, aber vor allem Zeit braucht, um richtig gut zu 
werden. Ich glaube, wir können uns von dem kleinen Kerl viel 
abschauen. Gerade im heurigen Jahr. 

PS: Lassen Sie sich die Erdbeeren schmecken. Ganz frisch mit 
etwas Zucker sind sie besonders gut.

Wer kommuniziert, gewinnt. Gewinnen wir gemeinsam.

Neue Lebensfreude
für Olympiasiegerin Sarah Schmölzer

14

Tipps rund ums Hochbeet
von Gärtnermeister Wenzel

21

Abenteuerliche Reise
um den Balkan

18
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Wer kommuniziert, gewinnt.
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Zu den wohl wichtigsten Wünschen und meist geschriebenen oder 
gesprochenen Sätzen des letzten Jahres gehören: „Bleib’ gesund“ und 
„Pass’ gut auf dich auf!“. Ich selbst verwende sie auch häufiger als zuvor. 
Nicht nur im Umkreis meiner Lieben, im Freundes- und Bekanntenkreis, 
auch im Arbeitsbereich und bei zufälligen Begegnungen. 
Diese unsere Zeit ist anstrengend, sehr anstrengend. Von uns wird eine 
ganze Menge verlangt. Keine Frage, viele von uns sind überfordert oder 
überfordern sich selbst. Ein ganzes Jahr über haben wir Krise und Unglück 
nicht als vorübergehende Situation erlebt, sondern als Dauerzustand ohne 
persönlichen Gestaltungsspielraum für eine Vielzahl unserer sozialen 
Aktivitäten. Die Corona-Pandemie hat unser Sicherheitsgefühl in den 
Grundfesten erschüttert, gefühlt wie ein globaler Schicksalsschlag. Die 
Gründe sich zu ängstigen sind vielfältig: Angst vor Ansteckung, schwer-
kranke Menschen im Umfeld, finanzielle Existenznöte. Das vergangene 
Jahr hat unser aller Leben durcheinandergewirbelt. Wir tun uns schwer, 
die richtige Balance für unser Leben zu finden. Wir verbrauchen, 
verplempern, verpulvern mehr Energie, als uns zur Verfügung steht. Oder 
das Gegenteil: Viele schonen sich zu sehr. Beides, zu viel und zu wenig 
Belastung, kann auslaugen. Geht es Ihnen auch manchmal so, dass Ihr 
Tank leer ist?
Energie ist unser Treibstoff. Energie ist unsere Lebenskraft. Ohne Energie 
läuft nicht viel. Nur wenn wir über genügend Energie verfügen, können 
wir klar denken und handeln und unsere Ziele erreichen. Wenn nicht, 
sinkt die Lebensqualität. Die Rechnung ist einfach: Wenig Lebensenergie 
bedeutet wenig Leistungsfähigkeit und Lebensfreude, viel Lebensenergie 
bedeutet hingegen viel mehr Lebensfreude. Das Problem: Lebensenergie 
lässt sich nicht direkt messen, allenfalls erleben wir die Auswirkungen.
Der heilige Augustinus (354 bis 430), einer der bedeutendsten Kirchenväter, 
zählte nicht weniger als 289 (!) verschiedene Ansichten über das Glück –  
und jede Ansicht hatte ihre eigene Definition. Ähnlich verhält es sich mit 
der Gesundheit. Für einige von uns ist das Gesundsein gleichbedeutend  
damit, den ganzen Tag ohne Pause hart arbeiten zu können oder die 
höchsten Berggipfel mühelos zu erklimmen, für andere dagegen heißt 
es lediglich, über einen ganzen Winter lang keine Grippe zu haben, vom 
„Corona-Virus“ verschont zu bleiben. Einige teilen sicher die Ansicht, die 
Gesundheit sei einfach die Abwesenheit der Krankheit. Die klinische Me-
dizin neigt oft dazu, die Gesundheit als funktionellen Zustand zu sehen, 
nach dem Motto: Keine Beschwerden, alles in Ordnung. Das erinnert an 
einen Schuhverkäufer, der behauptet: „Diese Schuhe passen besonders 
gut zu Ihrem Typ.“ Der Beweis? Sie können damit gehen. Gerne greifen 
wir auch ohne ärztlichen Rat, bei Unpässlichkeiten zu schmerzstillenden 
und beruhigenden Mitteln. Damit wird die „Störung“, wie fehlende  
Lebensenergie zum Beispiel, aufgehoben, nicht jedoch die Ursache der 
Störung beseitigt. Das ist der falsche Ansatz: Fehlende Lebensenergie ist 
ein Warnsignal unseres Organismus. Wir sollten vielmehr versuchen, 

diese Zeichen wie eine Sprache zu verstehen. Der Körper äußert sich, 
dass er uns etwas über unsere Lebensumstände mitteilen will. 
Körper und Geist bilden eine Einheit, sind miteinander verbunden, 
bedingen sich gegenseitig. Da dieses „Wechselspiel“ keine Trennung 
zulässt, muss jeder Mensch als ein Ganzes, als eine Einheit gesehen 
und auch verstanden werden. Ist diese Einheit durch einen fehlenden 
Energiefluss gestört, werden wir krank. Gut auf sich aufpassen heißt, 
Eigenverantwortung zu übernehmen, indem man sich seiner Bedürfnisse 
bewusst wird, ihnen Raum gibt. Das kann Zeit brauchen, aber man kann 
es lernen. Lebensenergie lässt sich nicht vom Arzt verordnen oder als 
Pille schlucken – ebenso wenig wie Gesundheit. Lebensenergie ist die 
Kraft, die uns gesund macht und gesund erhält. Wir wissen, je mehr 
Lebensenergie wir haben, desto gesünder, ausgeglichener, glücklicher sind 
wir. Und gerade jetzt, in Corona-Zeiten, brauchen wir Kraft, wünschen 
wir uns Menschen in der Nähe, die uns positiv kräftigen. Wir sehnen 
uns nach Situationen, die uns Energie geben, statt welche zu schlucken. 
Unsere Energiebilanz ist ein Balanceakt zwischen Input und Output, 
Anspannung und Entspannung. Das Gleichgewicht muss stimmen 
zwischen Belastung und Befriedigung, zwischen Arbeit und Freizeit. 
Auch zwischen Gefühl und Verstand. Zuversichtlich leben, ohne blau
äugig zu sein. Auch in Zeiten wie diesen. Die Zeiten bleiben anstrengend 
und alles wird auch nicht gut ausgehen. Wenn wir über ausreichend 
Lebensenergie verfügen, sehen wir uns allem gewachsen, wir bleiben in 
Balance und stabil. Diese innere Stärke hat der ehemalige tschechische 
Präsident Václav Havel so treffend formuliert: „Hoffnung ist nicht die 
Überzeugung, dass etwas gut ausgeht, sondern die Gewissheit, dass 
etwas Sinn hat, egal wie es ausgeht.“ Was Sinn macht, wirkt auf Körper 
und Seele wie ein innerer Gesundheitsregler, der uns Krankheiten vom 
Leibe halten kann.
Die großen und kleinen Freuden des Alltags zu erkennen, Selbstfürsorge 
zuzulassen, ist gar nicht so einfach in unserer komplexen, durchgeplanten 
Welt. Wer sich nicht feste Ziele im Sinne von „Ich pass’ gut auf mich auf“ 
setzt und sie auch akribisch verfolgt, gilt schnell als Egoist. Selbstfürsorge 
ist die gesunde Mitte zwischen Egoismus und Aufopferung. Vielleicht 
nehmen wir uns einfach ein Beispiel am Frühling, der unverdrossen an 
seinen bunten Blütenbändern webt, vielversprechende Mauerblümchen 
links und rechts des Weges aber trotzdem nicht aus dem Auge verliert.  
Bleiben wir also offen für Neues und erwarten stets etwas Gutes. Und 
kommt es anders, machen wir das Beste draus. Ein schöner Gedanke – 
und: Bleiben Sie gesund und passen Sie gut auf sich auf!

Ihre Ingrid Gady 

Bleiben Sie 
gesund!

Ingrid Gady, MPA,  
Herausgeberin

www.gady.at
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Auto & Mobil

Qualität, Zuverlässigkeit 
und Leistung

Zukunftsträchtige Investitionen im neuen Jahr. Seit März entstehen in  
Lebring eine neue Landmaschinen-Werkstatt und moderne Büroräume.

Direkt im Herzen der Gady Family – 
in Lebring – wird seit Anfang März 
eifrig gebaut. „Wir schaffen Platz für 
zusätzlichen Werkstättenraum bei 
Gady Landmaschinen in der Firmen
zentrale in Lebring und bauen moderne 
Büroräumlichkeiten mit einer Kantine 
für unsere Mitarbeiter“, erklärt Philipp 
Gady, Eigentümer und Geschäftsführer 
der Gady Family, das Bauprojekt. 

Auf dem neuesten Stand
„Mit unserer Investition in der Firmen
zentrale sind wir für Gady Landmaschinen 
und ein neues Mitarbeiterwachstum gut auf-
gestellt“, freut sich Philipp Gady und bezieht 
sich damit auf das aktuelle Bauprojekt, das 
mit Anfang März 2021 am Standort in Leb-
ring gestartet ist. Im Laufe des Jahres wer-
den vor Ort neue Werkstatträume für den 
Landmaschinenbereich mit vier bis sechs 
Aufbau- bzw. Reparaturplätzen, moderne 
Büros inklusive Besprechungsräume und 
eine Mitarbeiterkantine zur Selbstbedienung 
entstehen. Herzstück der nagelneuen Werk-
statt wird ein Fünf-Tonnen-Deckenkran, mit 
dem auch der „schwerste Brocken Arbeit“ 
einfach zu erledigen sein wird. Die effektive 
Arbeitsfläche wird um rund 400 Quadratme-
ter vergrößert. „Mit dem Zubau können wir 
Reparaturen an Landmaschinen, Traktoren 
und Erntetechnik aller Größen noch effizien-
ter durchführen“, erklärt auch Eugen Roth, 
Geschäftsführer der Gady Family. „Alles ist 
natürlich am neuesten Stand der Technik.“ 

Viel Platz für fleißige Hände
Mit einem Serviceberater, einem Werkstatt
leiter, elf Technikern und vier Lehrlingen 
werden insgesamt 17 Personen im neuen 
Lebringer Landmaschinen-Leistungszentrum 
Beschäftigung finden. „Wir freuen uns, dass 
wir bei Gady Landmaschinen mit einem 
jungen und gleichzeitig erfahrenen Team in 
die Zukunft gehen können“, blickt Philipp 
Gady voraus.

V. l. n. r.: Markus Lackner (Verkauf Landmaschinen), Eigentümer und Geschäfts-
führer Mag. Philipp Gady, Dietmar Martinetz (Standortleiter der Firmenzentrale 
Lebring), Franz Hackl (Instandhaltung), Martin Grössbauer (Verkauf Land
maschinen) auf der Baustelle
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So soll das neue Gebäude in Lebring aussehen, wenn die Bauphase 
abgeschlossen ist. 
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Das sind die neuen 
Entscheidungsträger im 
Landmaschinen Team

Mit dem Neubau des Landmaschinen-Leistungszentrums in  
Lebring begeben sich drei neue Steuermänner an das Ruder.

Der Umbau in Lebring bringt neben einem merklichen Mehr-
wert an Komfort und Raum für alle Mitarbeiter und Kunden 
auch personelle Veränderungen im Bereich der Gady Land-
maschinen. So werden drei erfahrene Mitglieder der Gady 
Family das Ruder der neuen „Landmaschinen-Initiative“ 
übernehmen. 

Der erste neue „Steuermann“ des Leistungszentrums Lebring wird 
Martin Grössbauer sein. Er ist seit rund zehn Jahren Mitglied 
der Gady Family und von jeher ein zuverlässiger sowie versierter 
Ansprechpartner für alle Belange seiner Aufgabenbereiche. Er und 
Markus Lackner, der ebenfalls seit geraumer Zeit – über 20 Jahre um 
genau zu sein – bei der Gady Family beschäftigt ist, verantworten ab 
sofort den Verkauf auf dem Gebiet Gady Landmaschinen. Dietmar 
Martinetz, renommierter Standortleiter der Firmenzentrale in 
Lebring, übernimmt mit der Neuerrichtung des Leistungszentrums 
den Bereich Aftersales und die Verantwortung für den Betrieb der 
neuen Landmaschinen-Werkstatt. Mit drei derartig erfahrenen 
Köpfen am Steuer der Gady Landmaschinen darf man sich auf eine 
produktive – und vor allem sichere – Zukunft freuen.

Auto & Mobil

Dietmar Martinetz, Standortleiter der Firmenzentrale  
in Lebring, übernimmt den Bereich Aftersales und  
die Verantwortung für den Betrieb der neuen 
Landmaschinen-Werkstatt.

Vertriebssteuerung und Disposition im Landmaschinen-
bereich sind bis dato die Aufgabenbereiche von Martin 
Grössbauer. Ab sofort übernimmt er die Verkaufsleitung 
in Personalunion mit Markus Lackner.

Seit 20 Jahren ist Markus Lackner ein wertvoller 
Mitarbeiter der Gady Family. Nun leitet er – gemeinsam 
mit Martin Grössbauer – den Landmaschinen-Verkauf vom 
neuen Leistungszentrum in Lebring aus.
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Spezialwissen  
ist gefragt

Bei seiner Arbeit mit moderner Agrartechnik erwirbt Markus Rupp – Kraftfahrzeugtechniker  
für Landmaschinen im dritten Lehrjahr – umfangreiches technisches Fachwissen.

Aktuelle Lehrstellen und Jobangebote unter www.gady.at/karriere

Bildung & Zukunft

War Kraftfahrzeugtechniker für 
Landmaschinen schon immer dein 
Traumberuf?
Markus Rupp: „Da meine Eltern einen 
landwirtschaftlichen Betrieb führen, wuchs 
ich quasi inmitten von Traktoren und Land
maschinen auf. Schon als kleines Kind hat es 
mich interessiert, wie ein Traktor zusammen-
gebaut ist beziehungsweise wie die einzelnen 
Teile ineinander greifen.“

Was gefällt dir an deinem Beruf?
Markus Rupp: „Das Besondere an der Arbeit 
in der Landmaschinen-Werkstatt ist, dass 
kein Arbeitsauftrag dem anderen gleicht: 
Man glaubt schon, Vieles zu können, aber 
bei jeder Fehlersuche lernt man wieder was 
dazu. Und diese Fehlersuche macht den 
Beruf so spannend und abwechslungsreich. 
Es gibt täglich neue Herausforderungen und 
wenn der kaputte Traktor nach der Reparatur 
dann wieder funktioniert, freut es mich sehr. 
Interessant finde ich auch automatische Lenk
systeme von Traktoren oder Geräte, wie zum 
Beispiel Feldspritzen, die computergesteuert 
sind – das erfordert zusätzliches Spezialwissen 
und macht den Arbeitsalltag vielfältig.“

Neben Leistung, Tradition und Stolz 
zählt auch Vertrauen zu den Werten 
der Gady Family. Was bedeutet für dich 
Vertrauen im täglichen Arbeitsalltag?
Markus Rupp: „Es ist sehr wichtig, dass 
ich in der Landmaschinen-Werkstatt auf 
meine Kollegen vertrauen kann und weiß, 
dass wir alle an einem Strang ziehen und 
uns gegenseitig unterstützen. Wenn ich 
einen Arbeitsauftrag habe, der sehr knifflig 
ist, dann tausche ich mich im Team aus und 
bekomme hier Hilfestellung. Umgekehrt teile 

auch ich mein bislang erworbenes Wissen mit 
den Kollegen und trage so dazu bei, dass 
Reparaturen so effizient wie möglich durch
geführt werden können. Und der Zusammen-
halt unter den Kollegen sorgt dafür, dass ein 
angenehmes Betriebsklima herrscht und ich 
mich im Arbeitsalltag wohlfühle.“

Du arbeitest in einer Landmaschinen-
Werkstatt. Was wünschst du dir für die 
Zukunft der Landwirtschaft?
Markus Rupp: „Ich wünsche mir, dass die 
Leute ihre Kaufentscheidung bei Lebens
mitteln nicht in erster Linie vom Preis 
abhängig machen, sondern von der Qualität 
der Produkte. Wenn wir alle regionale 

Lebensmittel – zum Beispiel auf Bauern
märkten – einkaufen, helfen wir mit, den 
Fortbestand bzw. die Arbeitsplätze in der 
Landwirtschaft zu sichern.“

Danke für das Gespräch.

Die Begeisterung für große Maschinen machte Markus Rupp zum Beruf.

„Das Besondere an der Arbeit  

in der Landmaschinen-Werkstatt 

ist, dass kein Arbeitsauftrag  

dem anderen gleicht.“
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In der Arbeitswelt gewinnt der Begriff „Employer 
Branding“ immer mehr an Bedeutung. Der Grund dafür ist 
die fortschreitende Spezialisierung von Berufen in allen 
Sparten. Damit einher geht das Bedürfnis, klare Linien für den 
Arbeitgeber- sowie den Arbeitnehmermarkt zu schaffen. Employer 
Branding kann dabei wirkungsvolle Hilfe leisten.

Für Arbeitnehmer und Arbeitgeber
Wie einen „Katalog der Möglichkeiten" verwenden Unternehmen – 
und so auch die Gady Family – einen Employer Branding-Folder, 
um Interessenten ein größtmögliches Maß an Über- und Ein-
blick der verfügbaren Stellen zu gewähren. „Das ist nützlich für 
potenzielle neue Mitarbeiter – geht allerdings über die normale 
Recruitment-Information hinaus“, erklärt Theresia Steiner, Leiterin 
des Personalwesens bei der Gady Family. Für bestehende Mit
arbeiter, die den Wunsch hegen, sich unternehmensintern zu 
verändern bzw. sich weiterzuentwickeln, ist der Employer Branding-
Folder ein praktischer Leitfaden, der sämtliche Möglichkeiten im 
Überblick darstellt. Der neue Folder wird auf Bildungsmessen und 
innerbetrieblich aufgelegt.

Große Auswahl
Kraftfahrzeugtechnik, Karosseriebautechnik, Einzelhandel mit Schwer-
punkt Kraftfahrzeuge und Ersatzteile, Informationstechnologie  – 
Systemtechnik und Bürokauffrau/Bürokaufmann kann man bei der 
Gady Family erlernen. Und jeder einzelne dieser Berufe setzt selbstver
ständlich einen anderen Mix aus Kenntnissen und Talenten voraus. Mit 
geschultem Auge setzen die Lehrlingsausbildner alles daran, Stärken 
auszubauen und gleichzeitig Schwächen zu minimieren, um das Beste 
aus jedem einzelnen Auszubildenden herauszuholen. 

Große Perspektiven
Wer eine Lehre bei der Gady Family abgeschlossen hat, dem eröffnen 
sich zahlreiche Möglichkeiten. Mitarbeiter können ein großes Angebot 
an Kursen und Seminaren nutzen, um ihr Wissen aufzufrischen oder 
sich zu spezialisieren. Dies gilt ebenso für den technischen wie für den 
kaufmännischen Bereich. Sämtliche offene Stellen innerhalb der Gady 
Family werden außerdem auch intern ausgeschrieben. Das erleichtert 
den Arbeitsplatzwechsel innerhalb des Unternehmens und schafft die 
Möglichkeit, sich selbst und das Unternehmen weiterzuentwickeln. 

Durch Fleiß, Offenheit und eine 
gewisse Faszination für Auto
mobile und Landmaschinen haben 
es zahlreiche ehemalige Auszu
bildende bis in die höchsten  
Positionen des Unternehmens 
geschafft. 

Wer bei der Gady Family Karriere 
machen möchte, der kann sich 
jederzeit auf www.gady.at/karriere 
zur Lehre seiner Wahl bewerben.

Bildung & Zukunft

Lehre & Karriere  
mit Zukunft 
Der neue „Employer Branding-Folder“ erklärt, warum es  
sich auszahlt, bei der Gady Family in die Lehre zu gehen.

Mit Fleiß, Wissensdrang und Leidenschaft kann es jeder 
Lehrling bei der Gady Family weit bringen.

Aktuelle Lehrstellen und Jobangebote unter www.gady.at/karriere

Mag. Theresia Steiner, 
Leitung Personalwesen 
bei der Gady Family
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Land & Leute

Die größte Beere der Welt ist äußerst vielseitig. Mehr als 
800 Kürbissorten sind bekannt. Dieser Delikatesse hat sich 
Doris Kollar-Lackner aus Kukmirn im Südburgenland ganz 
verschrieben. „Unser Betrieb wurde oft umgebaut und erweitert, 
eine Mischung aus gewachsener Tradition und moderner Betriebs
führung. Wir leben mit einer sehr tiefen Verwurzelung zum Hof, 
zur Familie und zur wunderschönen Region des Südburgenlands, 
das wunderbare Produkte hervorbringt“, erzählt die leidenschaftliche 
Landwirtin. In ihrer Manufaktur verwandelt Doris Kollar-Lackner 
ihre Kürbisse in feine Köstlichkeiten. Besonders beliebt ist ihr 
Kürbiskernöl „Doris“, das sie in exklusive italienische Olivenölflaschen 
abfüllt. Zudem wird ein eigener Uhudler-Weingarten bestellt. Aus 
den Trauben wird unter anderem ein herrlich prickelnder Uhudler-
Frizzante hergestellt. Sohn Maximilian hat sich auf zertifizierte Bio-
Produkte spezialisiert und unter der Marke „Biomax“ vermarktet. 
Die gesamte Produktpalette ist im Hofladen und im gemeinsam 
betriebenen Online-Shop erhältlich. 

Dreißig Hektar Kürbis
„Unser dreißig Hektar großes Anbaugebiet befindet sich aus
schließlich im geografisch geschützten Anbaugebiet für Kürbiskerne. 
Von der Ernte bis zur Trocknung erfolgt alles bei uns im Betrieb“, 
erklärt Kollar-Lackner. Für die Bewirtschaftung der großen Flächen 
sind schwere Geräte im Einsatz. Bei Anbaufeldspritze, Düngerstreuer, 
Pflug und Scheibenegge setzt man ganz auf die Marke Amazone, der 
Traktor ist von Steyr. Aufgrund der professionellen Ausstattung und 
der umfangreichen Infrastruktur von Kollar-Lackner ist der Betrieb 
auch ein zuverlässiger Partner für landwirtschaftliche Lohnarbeiten.

Multitalent Kürbis
Nicht nur landschaftlich gibt es in der Thermenregion einiges zu entdecken. In Kukmirn führt Doris 
Kollar-Lackner in fünfter Generation einen Landwirtschaftsbetrieb mit eigener Kürbismanufaktur.

Doris Kollar-Lackner hat sich ganz der Delikatesse Kürbis 
verschrieben.
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Kollar-Lackner  
Landwirtschaftsbetrieb

Parkstraße 35 
7543 Kukmirn 

Tel.: 0664 2064033

E-Mail: office@agrarhandel-lackner.at  
www.agrarhandel-lackner.at

Eins, zwei, drei und ... DieGartensaison ist eröffnet.... los Freunde!
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Kulinarik

Danke,  
liebe Mama!

Zum Muttertag lassen die Haubenköche Richard Rauch und Markus Rath ihre Mütter hochleben. 

Auch in speziellen Zeiten 
wie diesen ist es wichtig,  
sich Zeit für seine Mutter 
zu nehmen und mit ihr den 
Ehrentag zu feiern. Davon 
sind die Spitzenköche Richard 
Rauch, der mit seiner Schwester 
Sonja das Restaurant Geschwister 
Rauch vulgo Steira Wirt in 
Trautmannsdorf führt, und 
Markus Rath vom Schlosskeller 
Südsteiermark in Leibnitz, über-
zeugt. Sie verwöhnen am Mutter-
tag ihre Mütter gerne kulinarisch. 
Ein Blumengruß gehört dazu.

Innovative, kulinarische  
Lösung 
„An diesem Tag sage ich meiner 
Mutter einfach nur Danke“, be-
tont Markus Rath, der in einem 
„normalen“ Jahr am Muttertag 
meistens gearbeitet hat. Dann 
lud er seine Mutter kurzerhand 
zu sich ins Restaurant zum Essen 
ein. Als Jugendlicher pflückte er 
am Stradner Kogel frische Mai-
glöckchen und überreichte den 
Blumengruß mit einem selbst 
zubereiteten Frühstück. „Es 
kommt auf die Zeit an, die man 
gemeinsam verbringt“, ist Richard 
Rauch überzeugt. Dabei spielt ein 
aufwendig zubereitetes Menü kei-
ne Rolle. „Auch mit einem klei-
nen Schokokuchen, der schnell 
zubereitet ist und gut schmeckt, 
schenkt man Freude“, weiß der 
Starkoch. Für den Muttertag be-
reitet er Genussboxen vor, die ver-
sendet werden. Einige Gäste las-
sen sich ein Paket nach Hause und 
ein zweites an die Adresse ihrer 
Mutter schicken. Sie treffen sich 
dann virtuell und genießen – mit 
Abstand – gemeinsam ihr Mahl. 
Innovative, kulinarische Lösungen 
sind gefragt und werden geliefert. 

Startklar für das Reopening 
Mit Spannung warten die beiden 
Haubenköche darauf, Gäste 
wieder persönlich in ihrem 
Restaurant kulinarisch ver
wöhnen zu dürfen. „Wir sind 
startklar, voll motiviert und kön-
nen es kaum erwarten“, betonen 
die beiden Steirer, die seit der 
Schulzeit befreundet sind. Bereits 
nach den ersten Lockdowns 
wurden Vorkehrungen für mehr 
Abstand im Lokal getroffen, es 
gibt ausreichend Desinfektions
mittel und Gäste lassen sich 
freiwillig registrieren und tragen 
die Maske. Besonders beliebt 
sind bei warmem Wetter Plätze 
im Freien. Geschwister Rauch 
vulgo Steira Wirt punkten mit 
ihrem idyllischen Gastgarten, der 
Schlosskeller Südsteiermark mit 
seiner gemütlichen Terrasse. 

Genuss für zu Hause
Während der monatelangen, 
coronabedingten Schließung der 
Restaurants waren die beiden 
passionierten Köche nicht untätig. 
Im Schlosskeller Südsteiermark 

wurde fleißig Obst und Gemüse 
geschnitten, eingekocht und ab-
gefüllt. „Wir nutzten die Zeit, 
um eine eigene Produktlinie zu 
entwickeln“, berichten Markus 
Rath und seine Lebensgefährtin 
Veronika Fritz. Marmelade, 
Pesto, Suppe und Co. können 
für den Genuss zu Hause er-
worben werden. Gearbeitet wird 
auch an einem Schlosskeller-Sekt, 
der bei der Wiedereröffnung 
präsentiert werden soll. Die Gast-
geber haben noch ein paar weitere 
Überraschungen in petto. Diese 
Geheimnisse werden zu einem 
späteren Zeitpunkt gelüftet.

Facelifting bei Geschwister 
Rauch
Mit seinen viergängigen 
Menüboxen für zwei Personen, 
die in ganz Österreich, nach 
Deutschland und in die 
Benelux-Staaten geschickt wer-
den, sorgt auch Richard Rauch 

für den kulinarischen Hoch-
genuss zu Hause. „Mit diesen 
Boxen konnten wir zum einen 
unseren wertvollen Mitarbeitern 
Kurzarbeit bieten, zum anderen 
Kontakt zu unseren Stamm
gästen halten“, erklärt der 
Spitzenkoch. Er hat auch Neu-
kunden gewonnen, die über 
die Genussboxen neugierig auf 
das Haus geworden sind und 
bei ihm bereits Urlaub für den 
Herbst gebucht haben. Auch 
die Geschwister Rauch nutzten 
die Lockdowns für ein Face-
lifting und zogen geplante 
Renovierungsarbeiten vor. 
Toilettanlagen und die Fassade 
des Hauses wurden erneuert, 
für die Mitarbeiter gibt es 
Personalwohnungen und es 
wurde eine Vorbereitungsküche 
installiert. Auch im Gastbereich 
gibt es Neuerungen – neu sind 
der Empfangsbereich, Böden, 
Tapeten, Licht- und Tonanlage.

Veronika Fritz und Markus 
Rath nutzten die Zeit, um 
eine eigene Produktlinie 
zu entwickeln.
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Genussbox zu gewinnen
Richard Rauch verlost eine Genussbox mit Spezialitäten der 
Geschwister Rauch im Wert von 80 Euro. In welche Länder werden 
die Genussboxen versendet? Schreiben Sie eine E-Mail mit der 
richtigen Antwort, Vorname, Nachname, Adresse und Telefonnummer  
an info@partnerzeitung.at. Einsendeschluss ist der 31. Mai 2021.

Sonja und Richard Rauch heißen Gäste im restaurierten 
Lokal willkommen.
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Praktisch, vielseitig und modern …
Katja Silberschneider präsentiert die Vorzüge der neuen Website.

Katja Silberschneider, seit Dezember 
2019 betraut mit der Hege und Pflege 
der Gady Family Website, weiß, worauf 
es im virtuellen Raum ankommt. 
Nicht nur, dass die 25-Jährige am Puls der 
Zeit lebt  – sie studiert gegenwärtig inter
nationales Weinmarketing an der FH 
Burgenland in Eisenstadt. Ihrer derzeitigen 
akademischen Tätigkeit ging außerdem ein 
Studium des internationalen Marketings 
& Sales Managements am Campus  02 in 
Graz voraus. Bei der Gady Family ist sie im 
Bereich Online Marketing tätig. Auch das 
Management aller Social Media-Belange  
des Unternehmens läuft durch ihre 
kompetenten Hände.

Alles neu seit März
Es ist ein unverkennbares Zeichen der Zeit, 
dass der geschäftsbezogene Auftritt im 
Internet immer mehr an Bedeutung gewinnt. 
Aus diesem Grund wurde die Website nach 
fünf Jahren guter Dienste komplett über
arbeitet und präsentiert nun alles rund um 
die Gady Family im neuen, schlanken und 
übersichtlichen Format, sodass der User ab 
sofort mit drei bis maximal vier Klicks vom 
Servicetermin über die Probefahrt bis hin 
zum Gady Webshop an sein Ziel kommt.
Zahlreiche Features erleichtern es Kunden 
ab sofort, direkt über die Website mit 
der Gady Family zu kommunizieren und 
Informationen multimedial zu beziehen. So 
besteht beispielsweise ausschließlich über 

die Website die Möglichkeit, ein Mitglied 
der Gady Family zu werden. Bewerbungen 
werden ausschließlich über die Website an-
genommen und weiter bearbeitet. Selbst
verständlich ist auch der brandneue 
Employer Branding-Folder – ein praktischer 
Leitfaden, der sämtliche berufliche Möglich
keiten innerhalb der Gady Family im Über-
blick darstellt – zu finden.

Multifunktionalität
Ein weiterer wichtiger Punkt einer modernen 
Website ist die Gewinnung von qualitativ 
hochwertigen Leads. Das heißt: Bei 
Verwendung der verschiedenen Buttons wie 
„Anfrage senden“ oder „Termin vereinbaren“ 
wird die Anfrage direkt an den jeweiligen 
Standort bzw. die jeweilige Abteilung zur 
Bearbeitung gesendet. Veranstaltungs- bzw. 
Servicetermine werden rasch und bequem 
direkt in den persönlichen Terminkalender 
der Kunden übertragen. 

„Das alles spart Zeit für die Kunden und 
das Team der Gady Family und bringt 
neuen Komfort in den Alltag“, ist Katja 
Silberschneider überzeugt. 

Katja Silberschneider ist für die 
Wartung der neuen Website der  
Gady Family zuständig. 

Auf www.gady.at mit wenigen Klicks ans Ziel – egal ob Autokauf, … 

… Servicetermin …

… oder Karriere.
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Erwin-Richard Koch, Inhaber von  
Injoy Süd: „Da ich selbst in 
einer Branche tätig bin, in der 
Kommunikation und Koordination 
im hohen Maße über das Internet 
laufen, nutze ich das neue Angebot der 
Gady Family sehr gerne. Ich schätze 
vor allem die neue Funktionalität 
zur Terminvereinbarung, die in die 
neue Website implementiert ist und 
verwende sie oft. Für die Zukunft 
wünsche ich mir noch eine App, die 
es erleichtert, mobil mit Gady in 
Verbindung zu treten.“

Dr. Mohamed Chemloul, Vice 
President Customer Applications 
Support bei NXP Semiconductors: 
„Ich nutze die Connected Drive Services 
für unsere Wägen gerne und regelmäßig. 
Das fängt beim Vorprogrammieren der 
Heizung oder des Navigationssystems an 
und endet bei der digitalen Erfassung des 
Fahrtenbuches. Auch Servicetermine  – 
Abholungs- und Rückgabe-Termin in-
klusive – lassen sich optimal über diese 
neuen Funktionen managen. Eine richtig 
praktische Zeitersparnis für Leute wie 
mich, die viel im Auto unterwegs sind.“

… auch aus Sicht der Kunden
So nutzen Kunden das runderneuerte Online-Angebot.

Dr. Mohamed Chemloul Erwin-Richard Koch
©
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Landmaschinenangebote

Markus Lackner, Gady Landmaschinen | Tel.: 03182 2457 501025 | Mobil: 0699 16004067 | www.gady.at/landmaschinen

Massey Ferguson 7719S DYNA VT  
190 PS, BJ 2019, 500 h  
Preis inkl. ��������  € 155.435,–

John Deere 6105 RC  
105 PS, BJ 2016, 2.000 h  
Preis inkl. ����������  € 79.500,–

CASE MAXXUM 145  
145 PS, BJ 2020, 680 h  
Preis inkl. ��������  € 109.357,–

Steyr Kompakt 4095  
95 PS, BJ 2020, 10 h  
Preis inkl. �����������  € 51.500,–

GadyLandmaschinen24 h-Service 0699 16004099

Autoangebote

BMW X1 18XD, alpinweiß,  

EZ 2013/02, Xenon, Sitzheizung, 

Tempomat, PDC, Sportsitze,  

Allrad etc.  

Preis �������������������� € 14.950,–

MINI COOPER D 5türig,  

moonwalk grey met., EZ 2016/11, 

Aluräder 17", Sportsitze, USB, 

Freisprecheinrichtung etc. 

Preis �������������������� € 15.450,–

Mitsubishi Space Star 1.2 Benzin, 

weiß, EZ 2020/02, Navigations

system, Sitzheizung, Freisprech

einrichtung, USB, Klima etc. 

Preis �������������������  € 10.990,–

Opel Corsa F 1,2 Edition, 75 PS,  
Diesel, quarzsilber, EZ 2020/06, 
Klimaanlage, Aluräder 16“, elektr. 
Fensterheber etc.  

Opelmania Preis ����  € 12.290,– 
Opel Leasing mtl. �������� € 79,18

GADY Tel.: 03182 2457  
E-Mail: autoverkauf@gady.at

Lebring,  Graz-Liebenau, Graz-Nord
Deutsch Goritz, Fehring, Leibnitz, Lieboch www.gady.at

OCCASION
Allrad
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Seit neuestem flitzt ein Elektro-BMW 
i3s in der Original-Lackierung der Firma 
ERST Elektro-Regeltechnik Steiner 
GmbH mit dem Wunschkennzeichen  
HF-ERST 1 über die steirischen Straßen. 
Ausgeliefert wurde der elektrische Bolide von 
Franz Haberl, BMW Diplomverkäufer der Gady 
Family, mit dem ERST bereits eine langjährige 
Zusammenarbeit verbindet. Für Firmenchef 
Willi Steiner ist das erste reine Elektrofahrzeug 
im Fuhrpark Symbol und sichtbares Zeichen, 
dass sich das Unternehmen zunehmend auch 
ökologischen Themen und Aspekten widmet. 

Start im Jahr 2011
Während der Zeit als angestellter Betriebs
elektriker wuchs das Ausmaß an Projekten und 
Herausforderungen. Der Wunsch nach Selbst-
ständigkeit steigerte sich für Willi Steiner im 
gleichen Maße. „Ich habe ganz einfach gespürt, 
dass ich in meinem Leben noch mehr erreichen 

möchte“, erzählt der heutige Firmeninhaber. Die 
passende Gelegenheit dazu ergab sich im Jahr 
2011 und Willi Steiner wagte im Gewerbegebiet 
Greinbach den Sprung ins Unternehmertum. 
Der Erfolg ließ nicht lange auf sich warten: Aus 
der Ein-Mann-Firma wurde die weit über die 
Grenzen bekannte ERST Elektro-Regeltechnik 
Steiner GmbH.

Offen für Neues
Einer der jüngsten Schwerpunkte von ERST ist 
die Umsetzung von Projekten für Gemeinden. 
Aber auch im Bereich „Smart Home“ 
(intelligente Haustechnik-Lösungen) sind die 
ERST-Spezialisten erfolgreich tätig. Im Vorjahr 
wurde im Gewerbepark Ost in Greinbach ein 
neues Betriebs- und Bürogebäude eröffnet – ein 
weiterer Meilenstein. Das Schönste an dieser 
Erfolgsgeschichte ist: Sie befindet sich nach 
zehn Jahren immer noch in der Anfangsphase. 
Zahlreiche weitere Kapitel werden noch folgen.

Mit starken Partnern in eine erfolgreiche Zukunft
Die Firma ERST Elektro-Regeltechnik Steiner GmbH in Greinbach setzt künftig noch stärker auf Ökologie.

BMW Diplomverkäufer Franz Haberl 
von der Gady Family übergibt den 
BMW i3s an ERST-Techniker Daniel 
Mayer (links).
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Freude am Fahren

JETZT MIT

€ 5.000,–
E-MOBILITÄTS-

BONUS* AUF BMW
iX3 UND i3.

BMW iX3: 210 kW (286 PS),Kraftstoffverbrauch gesamt 0 l/100 km, CO2-Emission 0 g CO2/km,Stromverbrauch von 18,6 kW/h.
Angegebene Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte ermittelt nachWLTP.

* Gültig bei Kaufvertragsabschluss bis 31.12.2021 bzw. bis Beendigung der Bundesförderung. Die E-Mobilitätsförderung 2021 setzt sich zusammen aus dem Anteil des Bundes für Fahrzeugemit einem Basispreis
bis max. € 60.000,- (Wertangabe brutto, Bedingungen siehe www.umweltfoerderung.at) sowie auch E-Ladeinfrastruktur bei gleichzeitigem Kauf eines elektrifizierten Fahrzeugs und dem Anteil der Fahrzeug-
importeure (Wertangabe netto) beim Ankauf von Neufahrzeugen für folgendeModelle: BMW iX3, BMW i3 BEV, BMW F45 225xe Active Tourer, BMWG20 320e Lim., BMWG20 330e Lim., BMWG20 330e xDrive
Lim., BMWG21 320e Touring, BMWG21 330e Touring, BMWG21 330e xDrive Touring, BMWG30 520e Lim., BMWG30 530e Lim., BMWG31 520e Touring, BMWF48 X1 xDrive25e, BMWF39 X2 xDrive25e,
BMWG01 X3 xDrive30e.

Gady

l/100 km CO2 Emission 0

Graz-Liebenau, Liebenauer Hauptstraße 60, 8041 Graz, Tel. 0316/47 22 20-0
Graz-Nord, Wiener Straße 314, 8051 Graz, Tel. 0316/23 23 16-0
Lebring, Leibnitzer Straße 76, 8403 Lebring, Tel. 03182/24 57-0
Fehring, Bahnhofstraße 21, 8350 Fehring, Tel. 03155/2310-0
Deutsch Goritz* Werkstätte, 8483 Deutsch Goritz, Tel. 03474/8256-0
Lieboch, Gadystraße 1, 8501 Lieboch, Tel. 03136/90310-0

*Verkaufsfiliale von Gady Graz

www.gady.at

EINSTEIGEN UND
FÖRDERUNG SICHERN.

ERST Elektro-Regeltechnik  
Steiner GmbH
Gewerbepark Ost 312
8230 Greinbach
Tel.: 03332 21800
E-Mail: office@elektro-regeltechnik.at
www.erst.co.at
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„M“ wie „Motorsport“ steht für die höchste Leistungsfähigkeit bei Fahrzeugen aus dem Hause BMW.

Auto & Mobil

Das „Family“ in Gady bezieht sich von jeher nicht nur auf den 
inneren Kreis des Unternehmens, sondern auf alle Menschen 
rundherum. Und weil es in großen Familien immer das eine oder andere 
Mitglied gibt, dessen Ansprüche höher sind als die seiner Verwandten, 
gibt es bei Gady BMW den exklusiven Handel mit Fahrzeugmodellen des 
Prädikats „M“. Speziell geschult und höchst qualifiziert kommen die M-
Verkäufer der Gady Family diesen Automobil-Feinspitzen mit besonderer 
Aufmerksamkeit entgegen.

Hochleistung mit Tradition
„Seit 50 Jahren gibt es die Bezeichnung ‚M‘ für Motorsport bei BMW. 
Und von Anfang an stand dieser Buchstabe für die Spitzenklasse des 
jeweiligen Modells“, erklärt Gerald Kerbl als „M“-Experte bei der Gady 
Family. Zugrunde liege dem Bestreben der bayerischen Motorenhersteller, 
Erkenntnisse aus der Forschung und aus dem Rennbetrieb direkt an 
den Endverbraucher weiterzuleiten. „Hochleistungsmotoren, spezielle 
Fahrwerke, sportlich aggressive Optik sowie außergewöhnliche technische 
Features wie zum Beispiel einstellbare Lenkungskennlinien, zeichnen diese 
Automobile aus“, erklärt Kerbl. Beschleunigung, Haftung und Kraft, die 
selbst dem erfahrensten BMW Fahrer die „Ganslhaut auf den ganzen 
Körper zaubert“, seien laut ihm das Resultat. „M-BMWs sind ‚Renn
autos‘ und nur für geübte Fahrer geeignet“, stellt er gleichzeitig klar. „Die 
Kraft, die ein M-Spitzenmodell von 0 auf 100 km/h in unter 4 Sekunden 

beschleunigt, will beherrscht werden!“, fügt er hinzu. Der unglaublichen 
Power angepasst seien aber gleichzeitig die Sicherheitsstandards der Ms. 
Sie entstammen schließlich direkt dem Test- und Rennbetrieb bei BMW.

Qualität hat ihren Preis
Was früher exklusiv auf die größten und stärksten BMW Modelle ange-
wandt wurde, erstreckt sich heute auf alle Klassen. „Was für den ‚Erstfahrer‘ 
der BMW 1er ist, ist für den Einsteiger in die Spitzenklasse mittlerweile 
nicht mehr der M5 sondern der M2“, erklärt Gerald Kerbl. Auch bei den 
X-Modellen (also den BMW SUVs und Allrad-Modellen) gibt es mittler
weile „M“-Modelle. Ihren Preis haben diese Fahrzeuge aber allemal. Wo die 
Spitzenmodelle mancher anderer Marken preislich enden, beginnt der eines  
„M“-BMWs. „Qualität hat nun einmal ihren Preis und wir sprechen im 
Fall von ‚M‘-BMWs vom Besten der Besten“, erklärt der Experte.

Der stärkste Buchstabe der Welt

V. l. n. r.: M-BMW Fans Lutz Pratter und Gerald Kerbl 

THE33
DIE BMW 3er MODELLE MIT xDRIVE.
JETZT MIT BIS ZU € 2.500,– xDRIVE BONUS*.

BMW 3erTouring und BMW 3er Limousine: von 90 kW (122 PS) bis 275 kW (374 PS), Kraftstoffverbrauch gesamt von 1,3 l/100 km bis 7,8l/100 km,
CO2-Emission von 30g CO2/km bis 178g CO2/km. Angegebene Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte ermittelt nach WLTP.
* Dieses Angebot ist gültig für BMW 3er Touring und BMW 3er Limousine Neu- und Vorführwagen mit Kaufvertragsabschluss bis 30.06.2021 und Auslieferung bis 30.09.2021. Sy
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Freude am Fahren

Gady
Graz-Liebenau, Liebenauer Hauptstraße 60, 8041 Graz, Tel. 0316/47 22 20-0
Graz-Nord, Wiener Straße 314, 8051 Graz, Tel. 0316/23 23 16-0Lieboch,
Deutsch Goritz* Werkstätte, 8483 Deutsch Goritz, Tel. 03474/8256-0

*Verkaufsfiliale von Gady Graz www.gady.at

Fehring, Bahnhofstraße 21, 8350 Fehring, Tel. 03155/2310-0
Lebring, Leibnitzer Straße 76, 8403 Lebring, Tel. 03182/24 57-0
Gadystraße 1, 8501 Lieboch, Tel. 03136/90310-0
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Sarah Schmölzer – Olympiasiegerin im Eisschnelllauf bei den Special  
Olympics 2009 in Idaho, USA – liebt Cabrio-Fahrten mit Musik.

Lebensfreude Cabrio
Obwohl Sarah Schmölzer bis zu ihrem siebten Lebensjahr im 
Rollstuhl saß, erarbeitete sie sich 2007 in Shanghai, China, bei 
den Weltsommerspielen der Special Olympics eine Bronze
medaille im Speedskaten und 2009, bei den Winter Special 
Olympics in den USA, eine Goldmedaille im Eisschnelllauf. Ihr 
Vater Franz Schmölzer, ein ehemaliger Profi-Eishockeyspieler, machte 
damals die Lehrwart- und Trainerausbildung und absolvierte die 
Behindertensporttrainer-Ausbildung, weil er professionell mit seiner 
Tochter arbeiten wollte. 2017 beendete Sarah Schmölzer ihre aktive 
Sportkarriere.

Von Graz nach Saint-Tropez
Die Trennung von ihrer Mutter aufgrund ihres Todes im Jahr 2016 
erschütterte Sarah Schmölzer in ihren Grundfesten und ließ sie in ein 
großes schwarzes Loch fallen. „Meine Tochter redete sich ein, dass sie 
Schuld am Tod ihrer Mutter habe“, erinnert sich ihr Vater, der sich alles 
Erdenkliche einfallen ließ, um Sarah aus dieser Lebenskrise zu helfen. 
„Damals kam mir die Idee mit dem Cabrio. Ich zeigte ihr verschiedene 
Modelle, aber sie hat sich von Anfang an auf das MINI Cabrio einge
schossen“, lacht Schmölzer heute und erzählt, dass Sarah schließlich 
auf einem Roadtrip mit dem Cabrio von Graz nach Saint-Tropez 

ihre Lebensfreude wiederfand. 
„Diese Szene werde ich mein 
Leben lang nicht vergessen“, sagt 
Schmölzer und erzählt von einer 
Fahrt auf der Autobahn, wo die 
zwei Abenteurer mit offenem 
Verdeck von einem Platzregen 
überrascht wurden: „Es schütte-
te heftig, aber aufgrund der Ge-
schwindigkeit erwischte uns kein 
einziger Tropfen. Den Regen hat 
es einfach über uns weggeblasen. 
Sarah streckte ihre Hand in den 
Regen und lachte seit langer Zeit wieder einmal aus vollem Herzen.“ 
Zu ihrem heurigen 30.  Geburtstag schenkte Franz Schmölzer seiner 
Tochter ein niegelnagelneues MINI Cabrio. Mit dem speziellen 
Komforteinstieg lassen sich die Türen fast auf 90 Grad öffnen. Das ist 
perfekt für die besonderen Bedürfnisse der Special Olympics Siegerin. 
Sie freut sich auf viele weitere Cabrioausfahrten mit ihrem Vater, bei 
denen sie am liebsten ihren Lieblingsliedern lauscht und den Fahrt-
wind genießt. 

DAS NEUE MINI CABRIO.

Als Freigeist verkörpert das MINI Cabrio Gokart-
Feeling mit offenem Dach und modernster Technologie.
Vier komfortable Sitze, das elektrische 3-in-1-
Stoffverdeck und der TWIN-Power-Turbo-Motor, der
in unter 7 Sekunden von 0 auf 100 km/h beschleunigt,
lassen dich jeden Moment der Fahrt genießen.

MINI Cabrio: von 75 kW (102 PS) bis 170 kW (231 PS),
Kraftstoffverbrauch von 5,2 l bis 7,4 l /100 km,
CO2-Emissionen von 120 bis 169 g/km. Angegebene
Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte ermittelt nach WLTP.

LIFE OPENS UP.

Gady
Graz-Liebenau, Liebenauer Hauptst. 40,
8041 Graz, Tel. 0316/23 24 44-0
Graz-Nord*, Wiener Straße 314,
8051 Graz, Tel. 0316/23 23 16-0
Lebring*, Leibnitzer Straße 76,
8403 Lebring, Tel. 03182/24 57-0
Fehring*, Bahnhofstraße 21,
8350 Fehring, Tel. 03155/2310-0
Lieboch*, Gadystraße 1,
8501 Lieboch, Tel. 03136/90310
* Werkstätte

www.gady.at

mini-cabrio_200x130_gady_2_se.indd 1 29.04.2021 11:47:04

Sarah Schmölzer bei  
ihrer ersten Fahrt im 
neuen Cabrio.



15PARTNER Mai | 2021

Auto & Mobil

Mehr Ausstattung und ein überarbeitetes Design lassen die Herzen von Fans der britischen 
Kultmarke höher schlagen! Dreitürer, Fünftürer und Cabrio erhielten Facelift Nummer zwei.

Kultauto im  
zweiten Frühling

Rebell und Ikone
Seit 60 Jahren 
bricht der MINI 
Dreitürer mit Kon-
ventionen. Ob seine 
klassische Silhouet-
te oder die charak-
teristischen Schein-
werfer, er hinterlässt 
einen unverwech-
selbaren Eindruck. Seine kompakte Größe 
macht ihn zum perfekten Begleiter in der Stadt. 
„Der neue MINI Dreitürer überzeugt mich auf 
voller Länge. Das Facelift 2 hält echt spannende  
Neuerungen parat“, ist Christian Url, Service
berater bei Gady MINI in Graz, begeistert. Und 
tatsächlich verleihen die veränderte Front und 
der Entfall der Nebelscheinwerfer dem Exterieur 
ein frisches und modernes Auftreten. Wie es bei 
Produkten aus dem Hause BMW dieser Tage 
üblich ist, erhielt nun auch der gute alte MINI 
einen größeren Grill, der moderner und simpler 
wirkt.

178 PS
„Auch motorisch können wir beim Cooper S mit 
einer Änderung überraschen“, zählt Christian 
Url weitere Pluspunkte des trendigen neuen 
Dreitürers auf. Der Premium Kleinwagen mit 
Gokart-Feeling wird jetzt auch mit 178 PS aus-
geliefert. „In einer Zeit, wo CO₂ immer stärker 
besteuert wird, macht das meinen Lieblings 
MINI gleich noch interessanter“, freut sich 
Url und versichert sportlichen Fahrern: „Die 
Beschleunigung und der Sound des Motors 
haben sich jedoch nicht verschlechtert!“

Der Sommer ruft
Mit dem neuen 
MINI Cabrio lässt 
sich der Sommer 
auf seine schönste 
Art genießen. Denn 
was macht mehr 
Spaß als Auto
fahrten in der war-
men Jahreszeit mit 
offenem Verdeck zu genießen? Für Gady MINI 
Experten Philipp Geissler steht fest: „Das MINI 
Cabrio ist mein Liebling! Die Kombination 
aus Freiheit und dem für MINI so markanten 
Gokart-Feeling sorgen für unvergessliche som-
merliche Fahrmomente.“ Im Stand oder selbst 
bei langsamer Fahrt öffnet sich das elektrische 
Verdeck in nur 18  Sekunden. Der MINI Fan 
liebt es, den Wind im Gesicht und die Sonne 
auf der Haut zu spüren und ist sich sicher: 
„Entspannter und inspirierender kann man 
Mobilität kaum erleben!“ 

Typisch MINI
Das neue MINI Cabrio verbindet charis
matisches Auftreten mit individuellem Design 
und intelligenter Nutzung von Raum. Es 
besitzt den größten Innenraum seiner Klasse 
und bietet vier Sitzplätze. Die steile Front
scheibe schafft ein luftiges Raumgefühl. Und 
dank Easy Load-Funktion kann man bei ge
schlossenem Verdeck die Ladeöffnung des 
Kofferraums vergrößern. In allen Stilfragen 
verfolgt das neue MINI Cabrio die klare 
Philosophie: Vieles ist möglich, aber alles ist 
typisch MINI. 

Familienauto
Der rund vier 
Meter lange Fünf-
sitzer erhielt wie 
der Dreitürer 
und das Cabrio 
einige optische 
Änderungen so-
wie Ausstattungs-
verbes serungen. 
Der Innenraum fasziniert mit der einmaligen 
Mischung aus Funktionalität und Kultstyle. Das 
Sportlenkrad ist nun Teil der Serienausstattung 
geworden und die Cockpit-Instrumentierung 
läuft über ein 8,8 Zoll Display. Neue Ober
flächen werten zudem die Anmutung auf. „Der 
MINI Fünftürer ist für mich das passende Auto, 
weil ich damit genügend Platz für Ausflüge 
mit meinem Sohn habe. Trotzdem bietet das 
geräumigste aller MINI Modelle jede Menge 
Fahrspaß. So wird auch die kurze Fahrt zum 
Einkaufen ein Erlebnis“, weiß Alexandra Pirker 
aus Erfahrung. Die MINI Diplomverkäuferin 
liebt es ihre Kunden am MINI Standort in Graz 
für das Kultauto zu begeistern.

Freiheit pur
Dank des zusätzlichen 90 Liter Kofferraum-
volumens des MINI Fünftürers hat Alexandra 
Pirker keine Sorgen genügend Gepäck 
verstauen zu können. „So müssen die Spiel-
sachen nicht zu Hause bleiben“, erzählt sie. 
Um das Freiheitsgefühl nicht zu vermissen, 
gehört für die leidenschaftliche MINI Fahrerin 
zwingend ein Panoramaglas-Schiebedach zur 
Zusatzausstattung.

Christian Url Alexandra Pirker

MINI Facelift Cabrio
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MINI Facelift 5-Türer
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Philipp Geissler

MINI Facelift 3-Türer Elektro
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Vor nunmehr drei Jahren hat sich Martin Emmersdorfer 
aus Graz einen Traum erfüllt. „Für den größten Teil meines 
Lebens habe ich begeistert Musik gemacht – ich bin gelernter 
Tontechniker – den Schritt zum eigenen Tonstudio habe ich 
aber erst vor kurzem gewagt“, erzählt er und meint damit 
seine „Soundbox“. Darunter dürfe man sich nun keine großen, 
edel ausstaffierten Aufnahmehallen vorstellen, die vor blinkenden und 
piependen Maschinen nur so strotzen und wo Weltbands aus und ein 
gehen … Aber! Auch wenn die Soundbox klein ist – sie ist professionell 
eingerichtet und vor allem – sie ist sein Studio! „Ich stehe als Produzent 
noch immer ganz am Anfang meiner Karriere  – die Zeichen stehen 
allerdings auf Erfolg“, freut er sich. Die Tatsache, dass der eine oder 
andere von ihm produzierte Track bereits im Radio lief, untermauert 
seine Prognose.

Aller Anfang ist schwer
„Mich als Musikproduzent selbstständig zu machen war ein Risiko, das 
ich nur durch den Rückhalt und mit der Unterstützung meiner Familie 
eingehen konnte“, erzählt Martin Emmersdorfer. Und Corona hat 

seine Arbeit im Tonstudio nicht gerade erleichtert. „Ich arbeite derzeit 
hauptsächlich mit einzelnen Singer-Songwritern“, erklärt er. Vor allem 
Einzelkünstler aus dem Pop- und Rock-Bereich. Das reiche in manchen 
Monaten gerade um die Betriebskosten zu decken, sagt er ohne Gram. 
Der Umstand, dass Newcomer wie Monika Winkler seine Dienste für 
ihre Projekte in Anspruch nehmen, sei außerdem ein mehr als positives 
Zeichen.

Ungeschliffene Diamanten
Weiteren Grund zum Optimismus schöpft Martin Emmersdorfer 
aus der stetig größer werdenden Zahl an Menschen, welche die 
Soundbox-Studios nutzen, um ein einzelnes Lied, ein Cover oder 
etwas Umgedichtetes als musikalischen Gruß an Freunde und 
Bekannte aufzunehmen. „Da sind teilweise Stimmen dabei, die richtig 
beeindruckend sind aber nie auf einer Bühne stehen werden“, erzählt 
er. Entweder per MP3 oder als gebrannte CD mit gestaltetem Cover 
können solche ungeschliffenen Juwelen in den Soundbox-Studios 
produziert und damit zumindest für ein kleines Publikum zum Funkeln  
gebracht werden. 

Martin Emmersdorfer ist Musiker und Autofahrer aus Leidenschaft

DEIN LEBEN
DEIN STYLE
DER NEUE OPEL CROSSLAND

AB € 15.990,–*

* Alle Bonifikationen bereits berücksichtigt.

Sämtliche Abbildungen und Angaben ohne Gewähr, Satz- und Druckfehler sowie Preis- und Bonusänderungen vorbehalten. Detailinformationen und genaue Konditionen
auf opel.at oder beim teilnehmenden Opel Händler. Kraftstoffverbrauch gesamt in l/100 km: 4,6–6,2; CO2-Emission in g/km: 120–141.

WienerStraße 350 • 8051 Graz • Tel. 0316 788-250
Industriestraße 9 • 8430 Leibnitz • Tel. 03452 2211-0

Alles,
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Emotion in Bewegung
Eine ungewöhnliche Parallele – 
die aus seinem Munde völlig 
einleuchtend klingt – zieht der 
Vollblut-Musiker zwischen der  
Musik und seiner zweiten 
Leidenschaft, dem Autofahren. 
„Wenn ich mich in meinen Opel 
Insignia von der Gady Family 
setze, dann freue ich mich. 
Ganz egal ob ich weiß, wie so 
ein Auto eigentlich funktioniert 
oder nicht. Meiner Frau geht 
das mit dem Opel Corsa, den ich ihr zum Geburtstag geschenkt habe, 
ganz genauso.“ Ähnlich, wie es sich auch für Menschen verhält, die Musik 
lieben, selbst aber keine Musiker oder Musik-Produzenten sind. „Unter’m 
Strich kommt es in beiden Fällen darauf an, dass sich Emotionen regen“, 
ist er sich sicher. Und mit dieser schlichten Erkenntnis adelt er das Motto 
„Gady Family bewegt“ auf eine ganz neue Art und Weise.

und weiß das eine mit dem anderen zu verbinden.

DER NEUE

OPEL MOKKA
MEHR MUT. MEHR MOKKA
BENZIN | DIESEL | 100% ELEKTRISCH – Jetzt bei deinem Opel Händler.

AB € 19.579,–*

*Angebotspreis beinhaltet € 1.600,– B2C Stütze. Sämtliche Abbildungen und Angaben ohne Gewähr, Satz- und Druckfehler sowie Preis- und Bonusänderungen vorbehalten. Abbildungen
zeigen Sonderausstattungen gegenMehrpreis. Angebot gültig für Konsumenten bei teilnehmendenOpel Händlern bis 31. 05. 2021. Detailinformationen und genaue Konditionen auf opel.at
oder beim teilnehmendenOpel Händler. CO2-Emission in g/km: 0 – 135.Mokka Kraftstoffverbrauch kombiniert in l /100km: 4,4 – 6,0;Mokka-e Energieverbrauch: 17,4 – 17,8 kWh /100 km.

WienerStraße 350 • 8051 Graz • Tel. 0316 788-250
Industriestraße 9 • 8430 Leibnitz • Tel. 03452 2211-0

was bewegt

SoundBOX Studio
Kärntner Straße 391, 8054 Graz-Straßgang 
Tel.: 0650 8108282
E-Mail: martinemmersdorfer@hotmail.com
www.soundbox-studio.at

Martin Emmersdorfer …
©

 E
m

m
er

sd
or

fe
r

… erfüllte sich einen beruflichen Traum.
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In acht Tagen  
um den Balkan

Zwei Teams erzählen von ihren Abenteuern am „Pothole Rodeo“.

Wie sehr manche Mitglieder der Gady Family dem 
Motorsport  – oder besser: dem „Abenteuer Auto“ – ver-
bunden sind, zeigt sich in den Erlebnissen im Rahmen des 
berühmtberüchtigten Pothole Rodeos. Die jungen Männer 
nahmen an diesem „Rennen“ von Graz ans Schwarze Meer und 
zurück teil. Um Geschwindigkeit ging es dabei allerdings nicht.  
Durchhaltevermögen und Improvisationstalent sind die 
Schlüsselworte auf dem Weg durch Ungarn, Serbien, Albanien, 
Rumänien, Bulgarien und zurück. Voraussetzung zur Teilnahme an 
der Veranstaltung sind nicht umsonst hunderttausende Kilometer 
am Zähler und mehr als 20  Jahre am Buckel der teilnehmenden 
Boliden.

Die größte Melone Rumäniens
Lukas Lang und Michael Vogljäger sind die besten Freunde und lang-
jährige, aktive Teilnehmer am Gady Markt. „Dieser Beziehung ist es 
zu verdanken, dass, als wir uns dazu entschieden, das Wagnis Pothole  
Rodeo in Angriff zu nehmen, wir vom Fleck weg von der Gady 
Family gesponsert wurden“, erzählt Erster. „Also machten wir uns 
mit einem alten, bunt mit Gady-Logos beklebten BMW, der keine 
500 Euro mehr wert war, auf den Weg“, ergänzt Michael Vogljäger. 
Dass die Veranstaltung eher den Titel „Schnitzeljagd“ als „Rodeo“ 
verdient hätte, stellte sich für die zwei Abenteurer spätestens in 
Rumänien heraus, wo als eines der Tagesziele für die Punktewertung 
„die größte Melone Rumäniens“ gesucht wurde. „Selbstverständ-
lich unter der Voraussetzung eines fix beschränkten Mini-Budgets“, 
grinst Lang. An jedem Tag am Checkpoint wurden derartige Auf-
gaben für alle Rodeo-Teilnehmer ausgegeben. „Unglaublich lustig, 

abenteuergeladen und gleichzeitig aber auch ganz schön heraus
fordernd“, sind sich die Freunde einig. „Vorgeschriebene Route gibt 
es am Pothole Rodeo keine – man lernt die Länder also ganz anders 
kennen als ein Tourist, der irgendwo einen All-inclusive-Urlaub 
bucht“, erzählen Lang und Vogljäger. Ein Erlebnis, das auf jeden 
Fall auf viele Arten in Erinnerung bleibt.

Vater und Sohn
Ähnlich eindrucksvolle Impressionen von den Ländern des Balkan 
holte sich das Vater-Sohn-Gespann Ninaus ein Jahr später. Initiiert 
von Günther Ninaus, einem langjährigen Mitarbeiter der Gady 
Family, machten sich die beiden in einem 22 Jahre alten Toyota Carina 
auf den Weg ans Schwarze Meer. Und genauso wie Lukas Lang und 
Michael Vogljäger schwärmen auch diese beiden Rodeo-Teilnehmer 
von ihren Erfahrungen. „Abseits der bekannten Routen lernt man das 
Land so kennen, wie es wirklich ist“, ist Sohn Dominik Ninaus, eben-
falls Mitarbeiter der Gady Family, überzeugt. „Man taucht ein in eine 
ganz andere Welt, wenn man in Serbien oder Rumänien über’s Land 
fährt“, setzt er fort. „Das kann zu Erlebnissen führen, die sicherlich 
nicht für jedermann, auf jeden Fall aber bleibend sind“, beschreibt 
er seine Herbergssuche in der serbischen Provinz. „Da kann es schon 
einmal passieren, dass auf einer albanischen Bergstraße auf einmal ein 
riesiger Felsbrocken mitten in der Kurve liegt“, erzählt er. Acht Tage in 
permanenter Konzentration aber auch in Staunen öffnen einem nicht 
nur die Augen, sie verbinden selbstverständlich auch. „Das Pothole 
Rodeo war ein perfektes Vater-Sohn-Projekt“, resümiert Dominik 
Ninaus. Vater Günther nahm nach der gemeinsamen Ausfahrt übrigens 
noch zwei weitere Male am großen Abenteuer teil.

Lukas Lang und Michael Vogljäger bekamen am Pothole 
Rodeo Sehenswürdigkeiten zu Gesicht, die in keinem 
Programm eines Reisebüros zu finden sind.
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Dominik (links) und Günther Ninaus nach rund 
4.000 absolvierten Kilometern am Ziel des  
Pothole Rodeos in Split, Kroatien.
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BMW PREMIUM SELECTION
GEBRAUCHTWAGEN MIT ZERTIFIKAT. FAHRFREUDE GARANTIERT.

JETZT 4 JAHRE SERVICE GRATIS MITBMWPAKETCAR

BMW VORTEIL
GADY • 19.04. BIS 14.06.2021
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Graz-Liebenau, Liebenauer Hauptstraße 60, 8041 Graz, Tel. 0316/47 22 20-0
Graz-Nord, Wiener Straße 314, 8051 Graz, Tel. 0316/23 23 16-0
Deutsch Goritz* Werkstätte, 8483 Deutsch Goritz, Tel. 03474/8256-0
Fehring, Bahnhofstraße 21, 8350 Fehring, Tel. 03155/2310-0
Lebring, Leibnitzer Straße 76, 8403 Lebring, Tel. 03182/24 57-0
Lieboch, Gadystraße 1, 8501 Lieboch, Tel. 03136/90310-0

www.gady.at *Verkaufsfiliale von Gady Graz

OCCASION

„Zufriedenheit basiert  
auf Gegenseitigkeit“

Im Partner-Interview erklärt Gebrauchtwagen-Experte  
Stefan Kuhnert, was Kunden und Kollegen glücklich macht.

Obwohl er erst seit einem 
Jahr bei der Gady Family tätig 
ist, weiß Stefan Kuhnert ganz 
genau wie der Hase läuft. 
„Ich war schon immer in der 
Automobil-Branche tätig“, erklärt 
der gelernte Kfz- und Diagnose-
Techniker. „Darum weiß ich 
auch ganz genau, worauf es beim 
Verkauf von Gebrauchtwägen 
ankommt.“

Grundfeste
„Termingenau, flexibel, freundlich 
und kompetent muss ein Verkaufs-
berater sein – dann verdient er sich 
das Vertrauen seiner Kunden. Und 
darauf kommt es im Endeffekt 

an“, erklärt Stefan Kuhnert. Bei 
rund 50 persönlichen Kontakten 
oder 200 telefonischen Anfragen 
pro Woche stellt das eine nicht ge-
rade kleine Herausforderung dar. 
„Jeder Kontakt ist uns wichtig und 
wird aufmerksam und individuell 
wahrgenommen. Wir geben 
unser Bestes“, ist er überzeugt. 
„Selbstverständlich – wir alle sind 
Menschen, also wäre es falsch zu 
behaupten, dass immer alles eitel 
Wonne wäre“, stellt er fest.

Vier Phasen zum Erfolg
„Als erstes muss die Kontakt
aufnahme glücken“, leitet Stefan 
Kuhnert seine Abhandlung über 
den Weg von der ersten Interessen
bekundung bis zum Geschäfts
abschluss ein. „Dabei ist, wie 
sonst auch, der erste Eindruck 
wichtig“, erklärt er. Den ersten 
Eindruck, den ein Kunde nicht 
nur vom Verkaufsberater selbst, 
sondern auch vom Automobil 
und vom Autohaus bekommt. 
„Ein großer Teil des Vertrauens 
wird auf dem sprichwörtlichen 
ersten Blick aufgebaut“, ist er 
überzeugt. Je optimaler also alles 
in Schuss ist, desto besser! „Es 
folgt nun die Objektivität und die 

Fachkundigkeit in der Beratung“, 
definiert Kuhnert Schritt zwei. 
„Jemandem etwas aufschwatzen zu 
wollen ist unseriös! Die Kunden 
merken so etwas und reagieren 
verständlich negativ“, sagt er. 
Dasselbe gelte allerdings auch in 
Phase drei – der Preisverhand-
lung  – für den Kunden. Nach-
lässe im Rahmen der vom Unter
nehmen definierten Parameter 
werden in den meisten Fällen nur 
dem gewährt, der nicht versucht 
„mit der Brechstange zu feilschen“. 
Als vierten und möglicherweise 
wichtigsten Teil im Laufe  
einer Verkaufsberater-Kunden-
Beziehung nennt Stefan Kuhnert 
den sogenannten „Aftersale“ – also 
die Betreuung über den Abschluss 
des Geschäfts hinaus. Die langfris-
tige Erreichbarkeit, der damit ver-
bundene dauerhafte Informations
austausch und die fortlaufende 
Beratung seien unverzichtbar 
für den Aufbau von langfristigen 
Geschäftsbeziehungen. „Manch-
mal entwickeln sich zwischen 
Kunden und Verkaufsberatern 
sogar richtige Freundschaften“, 
erzählt Kuhnert aus eigener Er-
fahrung. Und das ist der beste Be-
weis dafür, dass auch bei der Gady 

Occasion die Worte „Zufrieden-
heit“ und „Erfolg“ gleichgesetzt 
werden können.

Stefan Kuhnert ist seit 
2020 für die Gady Family 
im Vertrieb tätig. 

„Wir sind auf jeden Fall zu-
frieden“, sind sich Stefan 
und Martina Strobl (rechts 
im Bild) einig. 

Nur lobende Worte für die 
Beratung durch Stefan 
Kuhnert finden Karl Höfler 
und seine Familie.
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Jetzt Steuervorteil nutzen
Bis Ende Juni kann man sich bei der Anschaffung von Nutzfahrzeugen noch mehrere tausend Euro sparen.

Ab 1. Juli 2021 enfällt die NoVA-Befreiung 
für Klein-Lkw bis 3,5  Tonnen (N1 Fahr
zeuge). Somit ist die Abgabe unter anderem 
für betrieblich oder gewerblich genutzte Kasten
wägen, Pick-ups oder Geländefahrzeuge zu ent-
richten. Das trifft absolut jeden! Jeden Bäcker, 
jeden Schuster, jeden, der für sein Gewerbe einen 
Klein-Lkw benötigt. Kostet ein Klein-Lkw der-
zeit je nach Größe und Aufbau rund 50.000 Euro 
netto, würde er dann mit Entrichtung der NoVA 
rund 70.000 Euro (!) kosten. Wer also beim Kauf 
von leichten Nutzfahrzeugen noch die bisher 
geltende NoVA-Befreiung in Anspruch nehmen 

möchte, hat dafür noch bis 30. Juni Zeit. Über-
steigt der CO₂-Ausstoß eines Fahrzeugs 253 g/km, 
werden für jedes Gramm über diesem Grenzwert 
50 Euro zusätzlich fällig.

Übergangsregelung
Bei rechtzeitiger Planung und Bestellung eines 
Nutzfahrzeuges können Unternehmen die 
anstehende Mehrbelastung von einigen tausend 
Euro noch vermeiden: Wer einen unwider
ruflichen, schriftlichen Kaufvertrag hat, der vor 
dem Stichtag 1. Juni 2021 abgeschlossen wurde 
und das Fahrzeug bis spätestens 31. Oktober 2021 

geliefert bekommt, der kann seinen Pkw bzw. 
sein N1-Fahrzeug noch bis zum 1.  November 
2021 nach dem alten NoVA-Regelwerk zulassen. 
In diesem Fall besteht für Klein-Lkw noch keine 
NoVA-Pflicht.

Über 200 Nutzfahrzeuge prompt zur 
Verfügung
Egal ob 4 oder 400 Fahrzeuge – das Gady Opel 
Business Center Graz und Leibnitz bietet das 
optimale Angebot für jeden Fuhrpark. Über 
200 Nutzfahrzeuge und Pkws stehen hier immer 
prompt zur Verfügung! 

Vorführwagen Opel Combo  
Cargo Edition L2H1, 1,5CDTI 
102 PS/75 KW, nachtschwarz,  
EZ 2021/03, Klimaanlage, Rückfahr
kamera, Anhängevorrichtung, 
Nebelscheinwerfer, Multimedia-Radio 
u. v. m. 

Verkaufspreis inkl. ���������€ 19.860,–* 

Verkaufspreis exkl. ���€ 16.550,–*

Vorführwagen Opel Combo  
Life Edition L2H1, 1,5CDTI,  
130 PS/96 KW, jadeweiß, 
EZ 2021/03, 7-Sitzer, Fensterheber 
elektr. vorne, Winter-Paket, Komfort-
Paket (Rückfahrkamera, Klimaauto-
matik, Multimedia-Navi …) u. v. m. 

Verkaufspreis inkl. ��������� € 26.150,–* 

Verkaufspreis exkl. ����€ 21.792,–* 

Vorführwagen Opel Combo  
Cargo Enjoy L2H1, 1,5CDTI  
102 PS/75 KW, jadeweiß, EZ 2021/02, 
Parkpilot hinten, Klimaanlage, Tempo-
mat, Multimedia-Radio, Profi-Paket 
(Flex cargo Trennwand, Holzboden, 
Beifahrerdoppelsitzbank) u. v. m. 

Verkaufspreis inkl. ���������€ 18.460,–* 

Verkaufspreis exkl. ���€ 15.383,–* 

Vorführwagen Opel Movano 
Kastenwagen L2H2, 2,3CDTI 6G 
135 PS/99 KW, arktisweiß, EZ 2019/11, 
1.000 km, elektr. Fensterheber, Klima-
anlage , Holzboden und Seitenwand-
verkleidung im Laderaum, Rückfahr
kamera, Cool&Navi-Paket u. v. m. 

Verkaufspreis inkl. ��������€ 25.600,–* 

Verkaufspreis exkl. ���€ 21.333,–* 

Vorführwagen Opel Movano 
Kastenwagen L2H2, 2,3CDTI 6G 
130 PS/96 KW, arktisweiß, 
EZ 2019/08, 25.000 km, elektr. 
Fensterheber, Klimaanlage, Komfort-
Fahrersitz, Flügeltüren 270° verblecht, 
Fahrer-/Beifahrer-Airbag u. v. m.  

Verkaufspreis inkl. ��������€ 23.600,–* 

Verkaufspreis exkl. ����€ 19.667,–*

Vorführwagen Opel Movano 
Pritsche L2H1, 2,3CDTI, 
135 PS/99 KW, arktisweiß, 
EZ 2020/03, 31.600 km, Cool&
Navi-Paket, Anhängevorrichtung, 
Schmutzfänger vorne und hinten, 
Fensterheber elektr. u. v. m. 

Verkaufspreis inkl. ��������€ 20.990,–* 

Verkaufspreis exkl. ����€ 17.492,–*

* �Angeführte Verkaufspreise sind nur gültig bei gewerberechtlicher 
Endkunden-Anmeldung mit einer Haltefrist von mindestens 
sechs Monaten und mindestens 6.000 km Laufleistung! 	  
Satz und Druckfehler vorbehalten!

Prompt verfügbare Nutzfahrzeuge bei Gady Opel
Verlässlichkeit, Platz und Sparsamkeit

Business  
Solutions 

Expertentipp

Wie halte ich mein 
Nutzfahrzeug am  
besten instand?

Grundsätzlich gilt: Pflegen  
Sie Ihr Nutzfahrzeug gleich  
wie Ihren Personenwagen: 

•	Regelmäßige 
Niveaukontrollen,

•	die korrekte Einhaltung  
der Wartungsvorgaben  
des Herstellers sowie 

•	ein Fahrstil mit gesundem 
Menschenverstand 

verlängern das Leben  
Ihres Nutzfahrzeugs um  
ein Vielfaches.

Ein wichtiger Hinweis 
noch: Schließen Sie beim 
Kauf eines Nutzfahrzeugs 
einen Wartungsvertrag ab. 
Dadurch haben Sie eine 
genaue Kostenübersicht  
und erhalten auch eine 
bessere Planungssicherheit 
für die Dauer der Nutzung 
Ihres Nutzfahrzeugs!

Kontakt: Franz Pinter  
Gady Business Solutions
Mobil: 0664 855 79 00
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Unterschied Besitz 
und Eigentum

Wenn Sie Fragen an mich haben, erreichen Sie mich per E-Mail unter  
kanzlei@ra-eugster.at, www.ra-eugster.at
8430 Leibnitz, Kadagasse 19 | Tel.: 03452 909890

Partner-Rechtstipp  
von Rechtsanwältin 
Dr. Nadina Gady-Eugster
www.ra-eugster.at
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Im Volksmund wird selten zwischen Besitz und Eigentum unter
schieden. Rechtlich betrachtet besteht aber ein großer Unterschied, 
denn der Eigentümer hat jedenfalls mehr Rechte und ist stärker in 
seinen Rechten, als der Besitzer. Der Eigentümer einer Wohnung kann 
z. B. diese vermieten und ist der Mieter dann der Besitzer, nicht aber 
der Eigentümer oder jemand übergibt eine Uhr als Pfand, womit der 
Übergeber zwar Eigentümer bleibt, der Übernehmer aber Besitzer ist. 

Eigentümer ist jener, dem eine Sache gehört. Er darf mit dieser Sache 
nach Willkür schalten und walten wie er will und jeden anderen von 
dieser Befugnis ausschließen. Man sagt, er hat das dingliche Vollrecht 
an einer Sache – er kann die Sache pflegen und hegen, verändern oder 
zerstören. Eigentümer einer Sache wird man, indem man entweder vom 
Voreigentümer das Recht des Eigentums erwirbt, oder weil man es etwa 
selbst herstellt. Oft wird jemand aufgrund eines Vertrages (Kaufvertrag 
oder Schenkung) Eigentümer und erhält somit das Eigentum vom 
Vormann übertragen. Eigentum kann aber auch dadurch entstehen, dass 
etwas zum Beispiel mit dem eigenen Grund und Boden verbunden wird. 
Der Baum, der auf dem eigenen Grundstück Wurzeln schlägt oder der 
Ziegel, der im Dach verbaut wird, gehört dem Grundeigentümer. Das 
Eigentum kann selbstverständlich auch wieder mit Willen aufgehoben 
werden, etwa durch Verkauf oder Schenkung. Wird eine Sache gestohlen, 
dann verliert der Eigentümer aber nicht das Eigentum, sondern lediglich 
den Besitz an der Sache. 

Besitzer ist jemand, der die Sache mit dem Willen innehat, sie als die 
seinige zu behalten. Dies heißt, der Besitzer hat die Sache in seiner 
Obhut und hat somit die tatsächliche Sachherrschaft. Der Besitz ist 
aber bloß die Sachherrschaft und sagt noch nichts über das Eigentums-
verhältnis aus – auch der Dieb ist Besitzer, wenn auch kein redlicher. 
Man kann sowohl eine Sache, als auch ein Recht besitzen. Niemand ist 
befugt, diesen Besitz zu stören. Der Besitzer ist berechtigt, eine Besitz-
störungsklage einzubringen, wenn der Besitz rechtswidrig gestört wird. 
Liegt zwischen dem Eigentümer und dem Besitzer ein Vertrag vor, so hat 
der Besitzer entsprechend dieser Vereinbarung das Eigentum zu pflegen 
bzw. die Nutzung in diesem Rahmen auszuüben. 

Dies bedeutet also, während der Besitz allein die faktische Sachherrschaft 
über eine körperliche Sache bedeutet, ist das Eigentum das Recht, mit einer 
Sache nach Willkür zu walten und jeden anderen davon auszuschließen.

Land & Leute & Rechtstipp

Hochbeete, die  
bequeme Alternative

Hochbeete sind seit längerem 
in Mode, genießen aber 
gerade jetzt einen Höhenflug. 
Eigenes Gemüse, frische Kräuter 
oder essbare Blüten aus dem 
eigenen Garten werden immer be-
liebter. „Gesund, frisch und nach
haltig“ lautet die Devise. Um diese 
Ziele zu erreichen, müssen von 
der Planung bis zur Bepflanzung 
einige Punkte befolgt werden.

Der Standort
Das Hochbeet sollte einen 
sonnigen bis leicht schattigen 
Standort haben. Bedenken Sie 
auch die Situation in Winter
monaten! Sehr bequem ist es, 
wenn das Hochbeet von allen 
Seiten aus bearbeitet werden 
kann. Jedoch sollte auch die deko-
rative Wirkung beachtet werden.

Die Errichtung
Hochbeete können aus allen 
möglichen Materialien gebaut 
werden. Die Sonne soll dabei 
aber immer im Frühling die 
Erde erwärmen. Holz, Mauer
ziegel oder Natursteine sind 
die optimalen Baumaterialien! 
Während die Länge eines Hoch-
beetes keine Rolle spielt, sollte 
es nur 1 Meter bis maximal 
1,3  Meter breit sein. Wichtig ist 
die Höhe. 70 bis 90 Zentimeter 
sind dabei die Regel. Vergessen 
Sie außerdem nicht auf die 
Installation eines dünnmaschigen 
Wühlmausgitters! 

Die Befüllung 
Ein Hochbeet mit 1  Meter Breite, 
2  Metern Länge und 80  cm 
Höhe muss mit 1.800  Litern Erde 
befüllt werden. Im unteren Be-
reich sollte leicht morsches Holz 
eingefüllt werden, anschließend 
Laub, Staudenrückschnitt oder 
ähnliches. Danach kommt grober 
Kompost, zum Schluss sehr gut 
verrotteter Kompost auf das Hoch-
beet. Wichtig ist das wiederholte 
Komprimieren des Füllmaterials! 

Die Bepflanzung
Ist das Hochbeet vollgefüllt, kann 
mit der Bepflanzung begonnen 
werden. Alles, was im Garten 
wächst, kann auch im Hoch-
beet gepflanzt werden. Wer zeitig 
im Frühling beginnt, kann mit 
Radieschen, Mairüben, Schnitt- 
bzw. Kopfsalaten und Spinat die 
Saison eröffnen. Geht der Frühling 
dem Ende zu und ist kein Frost 
mehr zu erwarten, können Frucht
gemüse wie Tomaten, Paprika, 
Gurken aber auch Melanzani ge-
pflanzt werden. Über den Sommer 
können Sommersalate, Lauch oder 
rote Rüben auf freien Stellen ge-
pflanzt werden. Eine Winterruhe 
gibt es nicht. Spinat, Blattkohl und 
Asiasalate können im Herbst am 
Hochbeet angebaut und sogar aus 
dem Schnee geerntet werden. 

Viel Erfolg beim Bau und ein 
erfolgreiches Ernten wünscht Ihnen 
Ihr Gärtnermeister Klaus Wenzel

Das Gärtnern am Hochbeet hat ganzjährig 
Saison und schont dabei auch noch den Rücken. 

Bei der Anlage von Hochbeeten gilt es einiges zu beachten.
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Vorteilsclub

Mit dem Partner Vorteilsclub gibt  
es schöne Preise zu gewinnen

Die Absender der richtigen Antwort nehmen an der Verlosung teil. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barablöse möglich. 
Die Teilnahme am Partner Vorteilsclub-Gewinnspiel ist pro Person nur einmal möglich. Viel Glück!

Diesmal geht es um einen Gutschein für ein Frühstück für vier Personen im Vulkanlandhotel 
Legenstein in Bairisch Kölldorf und eine Kiste mit sechs erlesenen Weinen vom Weingut Josef 

Totter aus Jagerberg. Schreiben Sie eine E-Mail mit der richtigen Antwort, Vorname, Nachname, 
Adresse und Telefonnummer an info@partnerzeitung.at. Einsendeschluss: 31. Mai 2021.

Vorteilsclub Gewinner
Den Gutschein für die Blumenbox von Garten Kochauf in Lieboch erhält Monika Pletzl aus Schwarzautal. Ulrike Rohrhofer aus Pöllau darf 
sich über das exklusive Kosmetikpaket freuen, das von der Damian Apotheke in Lieboch zur Verfügung gestellt wird. Herzliche Gratulation! 

Regionalität, Saisonalität und Qualität sind die Pfeiler, auf 
denen die Kulinarik im Restaurant Feuergott des Vulkan
landhotels Legenstein in Bairisch Kölldorf, Gemeinde 
Bad Gleichenberg, aufgebaut ist. Die Vielfalt an regionalen 
Produkten – aktuell kommen 80 Prozent der Hersteller aus 
dem Thermen- und Vulkanland Steiermark – erstaunt immer 
wieder Gäste, die Spezialitäten vom Frühstücksbuffet oder ein 
mehrgängiges Menü am Abend im Feuergott genießen. Zudem 
ist die Vulkanlandbar im Vier-Sterne-Hotel ein beliebter Treff-
punkt für coole Drinks, Cocktails und Kaffeespezialitäten. Viele 
Gäste kombinieren gerne Kulinarik mit Wellnessbehandlungen 
im Legenstein und buchen einen SPA Day. Auf alle Fälle sollte 
man vorher unbedingt einen Tisch reservieren! Weitere Infos gibt 
es auf der Website unter www.legenstein.at/partner.

Der kleine Bauernhof von Josef Totter liegt 40 Kilometer 
südöstlich von Graz – in Jagerberg auf mehr als 400 Metern 
Seehöhe. Der Landwirt und Winzer stellte seinen Betrieb 
sukzessive auf nachhaltige und naturnahe Bewirtschaftung um. 
Im Mittelpunkt des Weinbaus stehen seit 2013 pilzwiderstands
fähige, neugezüchtete Rebsorten wie Souvignier gris und 
Muscaris. Die Weine werden im Holzfass und in der Ton
amphore naturbelassen vinifiziert. Josef Totter verzichtet zur 
Gänze auf jegliche Additive. Nur vor der Flaschenfüllung kommt 
etwas Schwefel dazu. Die Weine zeichnen sich durch eine hohe 
Ausdruckskraft sowie durch eine sehr gute Verträglichkeit aus. 
Neben dem Weinbau wird am Hof aktiv Ackerbau und Forst-
wirtschaft betrieben, um einen geschlossenen, betriebsinternen 
Energie- und Güterkreislauf zu schaffen.

Vulkanlandhotel Legenstein  
punktet mit regionalen Produkten

Neue Rebsorten verleihen  
Wein hohe Ausdruckskraft

Josef Totter ist Winzer, Imker, Landwirt und Forst-
wirt aus Leidenschaft.

Das Vulkanlandhotel Legenstein ist der perfekte Ort 
für eine Auszeit vom Alltag.
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Unsere Gewinnfrage: Wie heißt das hoteleigene Restaurant 
im Vulkanlandhotel Legenstein?

Unsere Gewinnfrage: In welchen Behältnissen vinifiziert 
Josef Totter seine Weine?
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Land & LeuteLand & Leute

Das Wachsen  
überlasse der Zeit …

… doch bei der Gartenpflege vertrauen Waltraud und Winfried Ganster auf  
zuverlässiges Werkzeug. Dieses ist mittlerweile größtenteils elektrisch.

Waltraud und Winfried 
Ganster pflegen einen Garten 
in Graz und bewirtschaften 
einen deutlich größeren im 
oststeirischen Feistritztal. 
Die Grünflächen umfassen neben 
einem Stück Wald einen Obst- 
und Gemüsegarten sowie einen 
Bauern- und Kräutergarten. Sie 
sollen Lebensraum und Natur-
garten sein. „In unseren Grün
oasen findet man keinen penibel 
gepflegten englischen Rasen“ sagt 
Winfried Ganster und betont, 
dass es gerne bunt und vielfältig 
wachsen darf und nicht jedes Un-
kraut gleich entfernt werden muss. 
Die Hauptmotivation sei die 
Selbstversorgung und eine gewisse 
Unabhängigkeit vom Über
angebot in den Supermärkten. 
„Im Garten richtet sich das Leben 
nach den Jahreszyklen. Das macht 
mir immer wieder unsere ‚Prä
potenz des Selbstverständlichen‘ 
bewusst“, erzählt Ganster, der 
damit auf den Umstand anspielt, 
dass in unserem globalen Dorf 
jede Frucht und jedes Gemüse zu 
jeder Zeit und überall erhältlich 
sind. Es sei schon ein besonderes 
Erfolgserlebnis, wenn die Erd
äpfel die Angriffe von Mäusen 
und Maulwürfen überstehen und 
die Ernte beinahe für ein ganzes 
Jahr ausreicht. Der prüfende Blick 
von Waltraud Ganster schweift 
über die Erdäpfelbeete und ver-
rät, dass der Anbau der „Bauern
trüffeln“ in ihrer Verantwortung 
liegt. Die überwinterten Knollen 
wurden bereits im März gesetzt. 
Das Wachsen überlassen die 
beiden Naturliebhaber der Zeit 
und die scheint manchmal sogar 
stillzustehen, wenn sie bei ihrer 
Arbeit im Garten in Gedanken 
versinken.

Das richtige Werkzeug
„Waltraud ist Kräuterpädagogin 
und hat eine begnadete Hand 
für das Garteln“, sagt Winfried 
Ganster und gesteht, dass er den 
reichhaltigen Köstlichkeiten, die 
seine Frau mit den Früchten des 
Gartens zaubert, nicht widerstehen 
kann. Er sei mehr für das Grobe 
zuständig und da sei es wichtig, das 
richtige Werkzeug bei der Hand 
zu haben betont er: „Mit meiner 
Körpergröße habe ich mit unserer 
Heckenschere eine Reichweite 
von circa viereinhalb Metern. Da 
benötige ich für den gesamten 
Heckenschnitt nicht länger als 
zwei Stunden. Das unliebsame 
Arbeiten mit einer Leiter im 
Garten erspare ich mir komplett.“ 
Er sei froh, dass er mittlerweile 
bei den meisten Geräten auf die 
elektrische Variante umgesattelt 
habe. Ausreichend Reserve-Akkus 
sorgen dafür, dass jede Arbeit ohne 
längere Unterbrechung ausgeführt 
werden kann. Besonders erfreut ist 
der Gärtner aus Leidenschaft über 
den geringen Wartungsaufwand 
der Elektrogeräte. „Da bleibt mehr 
Zeit für den Garten“, lacht er und 
erzählt, dass die Ausstattung exakt 
auf die Erfordernisse der eigenen 
Gärten zugeschnitten ist. Ein 

erstes Ausprobieren der Geräte 
war am Gady Markt möglich, 
danach erfolgte die vertiefende 
Detailbetreuung im Fachhandel 
in Lebring. Denn, so betont 
Winfried Ganster: „Jede Kaufent-
scheidung muss reifen, so wie die 
Früchte im Garten!“

… und ihr Mann Winfried 
die Gartenarbeit im Nu.

… erledigen Waltraud 
Ganster  …

Mit dem richtigen Werkzeug …
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In unserem Schaufenster finden Sie geballte Information aus der Welt der Automobile  
und Landmaschinen. Hier stellen wir Ihnen spezielle Offerte und attraktive Konditionen  

komprimiert vor. Innovationen und Attraktionen ergänzen das vielfältige Angebot.

Schaufenster
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MINI JCW Sonnenbrille 
statt� € 131,09 
um �  € 118,–
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MINI JCW Water Bottle
statt� € 18,97 
um �  € 17,10

Sommerlicher MINI Lifestyle

Nette Angebote … 
Gut gerüstet für den Sommer mit BMW und MINI
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BMW Cabrio Pflegeset 
statt� € 42,–
um �  € 37,80

BMW Fahrradheckträger Pro 2.0
angepasst an Ihr BMW Modell
statt� € 590,–
Aktionspreis gültig bis 30. Juni 2021�  € 499,–
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BMW Natural Air  
Duft Starterkit (black)
statt� € 20,–
um �  € 18,–
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BMW M Sonnenbrille
statt� € 162,95
um �  € 146,65

BMW Felgenreiniger Set
statt� € 22,80
um �  € 20,50
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BMW Pflegetasche Sommer
statt� € 49,50
um �  € 44,55
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… für nette Leute

Thule Dachbox Verleih 
An den beiden Gady Opel Stand-
orten Leibnitz und Graz können 
Sie eine Thule Dachbox ausleihen. 
Basisträger sind nicht im Mietpreis 
inkludiert. 
pro Tag �  € 15,– 
pro Woche �  € 99,–

Fit für den Garten

Rasentraktor Solo  
by AL-KO T 18-103.8 HD 
Limited Edition
Optimale Sitzposition für 
leichtes Erreichen aller Bedien
elemente mit bequemem, 
tiefem Durchstieg; Fuß
hydrostat mit ergonomisch 
angeordnetem Wipppedal; 
zuverlässiges 2-Messer-
Mähwerk, kugelgelagert für 
ruhigen Lauf; Signalton für rechtzeitige Boxentleerung; robuster, 
verwindungssteifer Space Frame Rohrrahmen für lange Lebensdauer; 
inklusive Stoßstange
statt � € 2.599,90
Aktionspreis� € 2.399,90
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KOBenzinrasenmäher Solo  

by AL-KO 5231 SP-A
MAX AIRFLOW Gehäuse für 
beste Mäh- und Fangergebnisse; 
Fangbox V70 mit Füllstandsanzeige. 
Boxzunge und EasyClick Einhängung; 
Flexibilität für jeden Einsatz; 4-in-one-
Funktion: Mähen, Fangen, Mulchen 
und Seitenauswurf; zentrale Schnitthöhenverstellung; praktischer 
Fronttragegriff; hoher Arbeitskomfort; Hinterradantrieb 1-Gang; 
kugelgelagerte Räder für leichtes Schieben; Kunststofffangbox mit 
Füllstandsanzeige und großer Entleeröffnung; Einzel-/Achsrad; 
Schnitthöhenverstellung 7-fach; ergonomisch geformter 
Führungsholm
statt � € 519,90
Aktionspreis� € 479,90
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Rasentraktor Solo by AL-KO  
T 22-103.9 HD-A  
Limited Edition
Optimale Sitzposition für 
leichtes Erreichen aller Bedien
elemente mit bequemem, tiefem 
Durchstieg; Fußhydrostat mit 
ergonomisch angeordnetem 
Wipppedal; zuverlässiges  
2-Messer-Mähwerk, kugel
gelagert für ruhigen Lauf; Signalton für rechtzeitige Boxentleerung; 
robuster, verwindungssteifer Space Frame Rohrrahmen für lange 
Lebensdauer; inklusive LED-Licht
statt � € 3.099,90
Aktionspreis� € 2.899,90
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Comfort 51.0 SP-A
MAX AIRFLOW Gehäuse für 
beste Mäh- und Fangergebnisse; 
Fangbox V60 mit Füllstandan-
zeige, Boxzunge  und EasyClick 
Einhängung; Flexibilität für jeden 
Einsatz; 4-in-one-Funktion: 
Mähen, Fangen, Mulchen und 
Seitenauswurf; zentrale Schnitthöhenverstellung; Hinterradantrieb 
1-Gang; praktischer Fronttragegriff; hoher Arbeitskomfort; 
ergonomisch geformter Führungsholm mit Komfortgriff;  
kugelgelagerte Räder für leichtes Schieben
statt � € 419,90
Aktionspreis� € 379,90
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Preise gültig bis 31. August 2021

Opel Lifestyle
Sportliches Laufrad
Das Laufrad im Opel 

Design sorgt für den 
reibungslosen Über-
gang vom Drei- zum 
Zweirad. Es ist ideal, 
um ein Gefühl für 
Gleichgewicht und 

Geschwindigkeit zu ent
wickeln. Ergonomische Gummigriffe sorgen 
für sicheren Halt, der höhenverstellbare Sitz 
für eine komfortable Position. Durch den 
Tragegriff lässt sich das Laufrad einfach trans-
portieren. Geeignet für Kinder ab 3 Jahren.
statt � € 89,90 
Aktionspreis im Mai� € 79,90

Thule EasyFold 931
Komplett zusammenklappbarer 
Fahrradträger für zwei Fahrräder.  
In nur zwei Schritten montieren 
und auseinanderfalten – einsatz
bereit in Sekundenschnelle. 
Hohe Ladekapazität von 30 kg 

pro Fahrrad. Geringer Kraftaufwand durch einstellbaren 
Einhand-Schnellverschluss. Einfacher Zugang zum 
Kofferraum durch Abklappmechanismus mit Fuß-
pedal. Alle Fahrräder am Träger sowie der Träger auf 
der Anhängekupplung sind abschließbar. Geeignet für 
Fahrräder jeder Art (auch E-Bikes/Pedelecs).
statt � € 651,82 
Aktionspreis im Mai� € 499,–
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Traktorvorderreifen 4.00-15
z. B. für Steyr T80, T84� € 45,–

Unsere Oldtimerexperten beraten Sie gerne! 

Roman Painsi 
Tel.: 03182 2457-501026
roman.painsi@gady.at

Paul Scherer 
Tel.: 03182 2457-501056 
paul.scherer@gady.at

Martin Matzer 
Tel.: 03182 2457-501028
martin.matzer@gady.at

Oldtimershop-Angebote

Zeichen für Kühlergrill  
passend für MF 135� € 25,–

Sitzauflage für Fahrersitz 
Lehnenhöhe 25 cm, 30 cm  
oder 32 cm � € 35,–

Kotflügel links  
oder rechts  
passend für  
Steyr T80, T80a und T84  
komplett mit Sitzbügel und  
Lichthalter� € 339,–

Armaturen Set beinhaltet 1 x Temperaturanzeige,  
1 x Öldruckmanometer, 1 x Zündschloss, 1 x Startschalter,  
2 x Einbaugummi, 4 x Einbauringe� € 120,–

Auspufftopf nach oben  
für Steyr T80 und T84� € 69,–

Motorreparatursatz 3 Zylinder WD308 passend 
für die Steyr Plusserie 40/540/545/548 
bestehend aus 3 x Zylinderlaufbüchsen, 3 x Kolben mit 
Kolbenringen, 6 x Büchsenringe, 3 x Pleuellager und  
1 x Zylinderkopfdichtsatz� € 399,–

Sicherheitsgurt für alle Kotflügelsitze 
inklusive Befestigungsschellen� € 24,90

Scheinwerfer mit aufgebautem Blinker, Stand-,  
Abblend- und Fernlicht � per Stück € 149,–

25 km/h Zahnradübersetzung  
passend für Steyr T80-T86 � € 259,–

Blink- und Standleuchte  
für vorne mit Blechgehäuse � € 29,–

Zierleiste für die Motorhaube vorne  
passend für Steyr T86 � € 39,–

Filterset MF 135/MF 240 
beinhaltet 2 x Dieselfilter  
und 1 x Ölfilter � € 15,–

Scheinwerfer für MF 135  
links oder rechts � € 35,– Warchalowski Aufklebersatz �€ 25,–
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Tel.: 03457 / 40 33
office@heizung-hoermann.at

Fantsch 6, 8443 Gleinstätten
www.heizung-hoermann.at

BIOMASSE-CENTER-SÜD

BIOMASSEHEIZUNGS-MEISTERBETRIEB

Copyright ©2021 Husqvarna AB (publ). Alle Rechte, Änderungen sowie Druck- und Satzfehler vorbehalten. Preis-
angaben sind unverbindlich empfohlene Verkaufspreise. Aktionen gültig bis 31.05.21 bzw. solange der Vorrat reicht.

VOLLE POWER
GANZ EASY

HUSQVARNA RIDER R 216T AWD

EINTAUSCH-
AKTION

Inklusive Mähdeck Combi 94

€ 5.390,-
statt € 6.398,-

AKKUSET CLASSIC

€ 279,00
statt € 379,97

AKKUSET PROFI

€ 479,00
statt € 607,99

Das Set beinhaltet:
• 2x Akku BLi200X (5,0 Ah/180 Wh)
• 1x Ladegerät QC330 (330W/220V)

Das Set beinhaltet:
• 2x Akku BLi20 (4,0 Ah/144 Wh)
• 1x Ladegerät QC250 (250W/220 V)

600 Ladezyklen ohne Leistungsverlust

1.500 Ladezyklen ohne Leistungsverlust

Copyright ©2020 Husqvarna AB (publ). Alle Rechte, Änderungen sowie Druck- und Satzfehler vorbehalten. Preisangaben sind unverbindlich empfohlene Verkaufspreise. Aktionen gültig bis 16.11.2020 bzw. solange der Vorrat reicht. Stand Juli 2020.

RAUS IN DIE NATUR
UNSERE FRÜHLINGSAKTIONEN

AKKU-SÄGE 535i XP®
inkl. Akku-Set Pro I:
Schnelllad
+ 2 x Akku

AKKU-SENSE 520i RX
inkl. Akku-Set Pro I:
Schnellladegerät QC330
+ 2 x Akku BLi200X

degerät QC330
u BLi200X

€ 890,-
statt € 1.1226,-

€ 870,-
statt € 1.096,-

X

Copyright ©2021 Husqvarna AB (publ). Alle Rechte, Änderungen sowie Druck- und Satzfehler vorbehalten. Preis-
angaben sind unverbindlich empfohlene Verkaufspreise. Aktionen gültig bis 31.05.21 bzw. solange der Vorrat reicht.

AKKUSET CLASSIC

€ 279,00
statt € 379,97

AKKUSET PROFI

€ 479,00
statt € 607,99

Das Set beinhaltet:
• 2x Akku BLi200X (5,0 Ah/180 Wh)
• 1x Ladegerät QC330 (330W/220V)

Das Set beinhaltet:
• 2x Akku BLi20 (4,0 Ah/144 Wh)
• 1x Ladegerät QC250 (250W/220 V)

600 Ladezyklen ohne Leistungsverlust

1.500 Ladezyklen ohne Leistungsverlust

Copyright ©2020 Husqvarna AB (publ). Alle Rechte, Änderungen sowie Druck- und Satzfehler vorbehalten. Preisangaben sind unverbindlich empfohlene Verkaufspreise. Aktionen gültig bis 16.11.2020 bzw. solange der Vorrat reicht. Stand Juli 2020.

A BRAND OF fella.at

Der neue JURAS 7850 / PRO
Der 2-Kreisel-Seitenschwader für die große Schlagkraft geht mit mehr
Stabilität, neuem Look und wertvollen Technikerweiterungen in 2021.

Frisches Design
Leichte und robuste Kunststoffabdeckungen
Neu entwickelte Kreiselachsen
Entlastungsfedern für beide Kreisel in Serie
Lenkbare Tandemachsen als Sonderzubehör

Der neue JURAS 7850 / PRO
Der 2-Kreisel-Seitenschwader für die große Schlagkraft geht mit mehr 
Stabilität, neuem Look und wertvollen Technikerweiterungen in 2021. 

THE NEXT GENERATION
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Gebrauchtwagen  
Toyota Yaris 1.0 Edition45  
EZ 06/2016, 45.000 km, 69 PS,  
Freisprecheinrichtung, Klima,  
Kamera, Multifunktionslenkrad  
Geprüfte Qualität!  
��������������������������������������������  € 9.250,–

Vorführwagen  
Toyota C-HR 1.8 GR-S  
Sicherheitspaket, Car Connect,  
intelligentes Zugangs-System,  
Kamera, Sportpaket, Sitzheizung  
Ihr Hybridvorteil!  
������������������������������������������  € 30.450,–

Top Deals zu Top Preisen

Neuwagen  
Toyota Aygo 1.0 X-Play  
LED-Tagfahrlicht, Kamera,  
Multifunktionslenkrad,  
Freisprecheinrichtung,  
0 %-Finanzierung möglich!  
������������������������������������������� € 12.950,–

Neuwagen  
Toyota Prius 1.8 E-Four Allrad  
Sicherheitspaket, Rückfahrkamera,  
Head-up-Display, Fernlichtassistent,  
Freisprecheinrichtung, Sitzheizung  
Ihr Hybridvorteil!  
������������������������������������������� € 31.850,–

Toyota Relax Garantie – jetzt bis zu 10 Jahre  
Garantie & Gelassenheit. Loyalität lohnt sich. 

Mit der Toyota Relax Garantie profitieren Sie von bis zu 10 Jahren Garantie. Als Beweis für die 
Qualität, Zuverlässigkeit und Langlebigkeit von Toyota-Fahrzeugen erhält man – bis zu einem 
maximalen Fahrzeugalter von 10 Jahren oder einer Laufleistung von 160.000 km – automatisch 
eine 12-monatige Garantieverlängerung. Die Aktivierung der Garantie erfolgt bei jedem Toyota 
Motoröl-Service innerhalb der vorgeschriebenen Serviceintervalle. Im Anschluss verlängert sich 
die Relax Garantie für Ihr Toyota Modell um 1 Jahr bzw. 15.000 km. Nähere Informationen bei 
Toyota Gady – Ihr persönlicher Ansprechpartner.

Toyota Yaris Cross – online reservieren und 0%-Finanzierungsangebot sichern!
Ab sofort ist die Online-Reservierung für den neuen Yaris Cross in Kraft. Bis zum 31.08.2021 
kann die erfolgte Bestellung bei Toyota Gady abgegeben werden. Wählen Sie zwischen Premiere 
Edition, Elegant oder einer Ausstattung Ihrer Wahl. Neben einem modernen Sicherheitssystem 
besticht der neue Yaris Cross durch LED-Projektionsscheinwerfer, Parkassistent, Multimedia
system u. v. m. Unser Verkaufsteam steht Ihnen unter folgendem Kontakt zur Verfügung:

©
 To

yo
ta

 G
ad

y

Der neue Yaris Cross – Online-
Reservierung ab sofort möglich

Toyota

 Gady HandelsgesmbH oder www.gady.st

Graz-Liebenau	 0316 471333
Graz-Seiersberg	 0316 281645
Deutschlandsberg	 03462 2816
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www.steirisches-kuerbiskernoel.eu

100% reines Kürbiskernöl aus Erstpressung. Gesicherte Herkunft der
Kerne aus exakt definierten Gebieten, gepresst nach traditionellem Verfahren

erkennen Sie am g.g.A.-Siegel mit der grün-weißen Banderole.

Wos hom
Skifahrerinnen

mit Kürbiskernöl
gemeinsam?

Die Besten komme
n

aus der Steiermark

SSSyyyy
mmmm
bbbboooo
lllbbbb
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Xtracut-Schneidwerk mit 13 Messern Hydroflexcontrol Messerabsen-
kung 2,25m Hochgeschwindigkeits-Pickup Ballendurchmesser von
90–160cm CPS Ballenformsystem für perfekte
Ballen Varionet-Netzbindung Teleskop-Ballenaus-
werfer E-Link Bedienterminal

HHHHOOOOHHHHEEEERRRRR DDDUUUURRRRCCCHHHHSSSSAAATTTZZZ FÜR
HOCHWERTIGE, DICHTE
BALLEN – EGAL OB SILAGE,
HEU ODER STROH.

3/3 AKTION
MF RB 4160V Xtra

ab 12.300,–* EUR, exkl. MwSt.

*Ratenkauf mit 1/3 Anzahlung von EUR 12.300,– zzgl. MwSt. und zwei Jahresraten
zu je EUR 12.300,– zzgl. MwSt. Zzgl. EUR 180,– inkl. MwSt. Bearbeitungsgebühr.
Irrtum, Nachtrag, jederzeitige Änderung und Widerruf vorbehalten. Nähere Informa-
tionen erhalten Sie bei Ihrem MF-Vertriebspartner. Finanzierungsangebot gültig bis
31.07.2021. Nur solange der Vorrat reicht.

UM DIESEN
PREIS?

www.gady.at • Tel.: 03182/2457 www.austrodiesel.at

Red Dot: Product Design 2021 Award für 
Massey Ferguson Traktoren der Baureihe MF 8S
Massey Ferguson, eine weltweite Marke 
von AGCO (NYSE:AGCO), freut sich 
über die Auszeichnung mit dem Red 
Dot Award: Product Design 2021 für die 
Traktorenbaureihe MF 8S in der Kategorie 
Nutzfahrzeuge. Eine internationale Jury 
wählte den MF 8S aus tausenden von 
Einsendungen aus mehr als 60 Ländern für den Red Dot Award: Product 
Design 2021 aus, der nur an Produkte vergeben wird, die sich durch 
herausragendes Design auszeichnen.

„Wir fühlen uns geehrt, dass der MF 8S ausgewählt wurde“, sagt 
Thierry Lhotte, Vice President & Managing Director Massey Ferguson. 
„Die Traktorenbaureihe MF 8S wurde von Landwirten für Landwirte 
entwickelt. Sieben Jahre lang wurde die Maschine gründlich getestet 
und Kundenmeinungen wurden umfassend ausgewertet. Diese Baureihe 
verbindet ein rebellisches Design mit praktischen neuen Funktionen. Sie 
ist nicht nur hervorragend ausgestattet, sondern bietet auch ein völlig 
neues und verbessertes Benutzererlebnis“, fügt Lhotte hinzu.

„Die Markteinführung des MF 8S war nur der erste Meilenstein unserer 
komplett verjüngten Traktor-Baureihen-
offensive. Wir freuen uns sehr über die 
Anerkennung der Landwirte, die sich für 
ihren neuen Massey Ferguson Traktor 
entschieden haben“, ergänzt Francesco 
Murro, Director Marketing, Massey 
Ferguson Europe & Middle East.
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www.gady.at

STEYR-TRAKTOREN.COM

GIBT’S EINEN,
DER ALLES SCHAFFT?
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DER NEUE STEYR ABSOLUT CVT MIT BIS ZU 271 PS.

Der STEYR Absolut CVT macht keine halben Sachen. Dank seinem kräftigen
Sechszylinder mit bis zu 271 PS und verlängerten Wartungsintervallen,dem
innovativen STEYR S-Control™ CVT Getriebe sowie der Unterstützung mit

STEYR S-Tech Präzisionslandtechnik, liefert er immer die ultimative Leistung
und Betriebszeit. Egal, wo du ihn einspannst.

PNEUMATISCHEKABINENFEDERUNG &FRONTHYDRAULIKKOSTENLOS!*

FRANZ GADY GMBH
Michael Dressler, Tel.: 0699 / 16 00 40 33 • Andreas Niederl, Tel.: 0699 / 16 00 40 25

Andreas Größ, Tel.: 0699 / 16 00 40 47
www.gady.at

www.technikboerse.at

Millionen zufriedene Nutze
r in ganz Europa

Kostenlose Musterkaufvert
räge

Einfaches Inserieren auf m
obilen Geräten

Suche & Verkauf in einer App:

21
05

73
-A
N
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Das Online-Portal für Landtechnik

125.000
Landmaschinen
im Angebotg
Bei uns gibt es starke Maschinen von und für Profis
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Seit über 40 Jahren liefert die ehemals als „Versuchsreferat 
Steiermark“ bekannte Versuchsstation für Pflanzenbau 
der steirischen landwirtschaftlichen Fachschulen wertvolle 
Grundlagen für die landwirtschaftliche Praxis. Ihr erster Stand-
ort befand sich innerhalb der Mauern der LFS Wetzawinkel. Später 
diente ein Nebengebäude der LFS Hatzendorf als „Hauptquartier“. 
Anfang 2021 erfolgte nun der Umzug in neuerrichtete Räumlichkeiten 
im ehemaligen Internatstrakt desselben Bildungsinstitutes. Großzügige 
Arbeits-, Büro- und Archivräume sowie eine neue Garage für Fahrzeuge 
und Geräte bieten viel Platz und bilden somit die neue Grundlage für 
erfolgreiche pflanzenbauliche Versuchs- und Lehrtätigkeit. Besonders 
erfreut ist das Team der Versuchsstation über ein neues Pflanzenschutz-
mittellager, einen neuen Trockenschrank sowie einen neu ausgestatteten 
Ölpressraum für Ölkürbis-Versuche. Hier kann Kürbiskernöl unter 
praxisnahen Bedingungen hergestellt und untersucht werden.

Vielfältige Forschung
Die Versuchsstation für Pflanzenbau führt – als eine Einrichtung 
der Abteilung 10 des Landes Steiermark – Versuche zu Ölkürbis, 
Getreide, Körnermais, Körnerhirse, Soja, Ackerbohne, Grünland, 
Hanf und verschiedene Begrünungsvarianten durch. Daneben werden 
Bodenbearbeitungsversuche angelegt, bei denen konventionelle und 
konservierende Bodenbearbeitungssysteme und deren Auswirkungen 

auf Boden, Pflanze und Ertrag verglichen werden. Dabei kommt zuneh-
mend moderne Technik zum Einsatz. So sind ab heuer unter anderem 
ein GPS-System zur Flächenaufnahme und eine Multispektral-Drohne 
im Einsatz.

Einen Beitrag leisten
Neben dem Einzug in die neuen Räumlichkeiten und den 
Vorbereitungen auf das Versuchsjahr 2021 wurde der „Bericht über 
das Versuchsjahr 2020“ fertiggestellt. Dieses Dokument kann auf  
www.versuchsreferat.at heruntergeladen werden. Es stellt einen Beitrag 
zum bedeutenden Unterfangen, den gesellschaftlichen und klimatischen 
Herausforderungen an die Landwirtschaft der Zukunft zu begegnen, dar. 

Multispektralaufnahme des Gemengeversuches 
Grottenhof im Frühjahr 2021

Anbau des Gemengeversuches Grottenhof

Mitarbeiter der Versuchsstation bei der Sojaernte mit dem 
Parzellenmähdrescher: v. l. Lukas Drexler, Vasile Dobocan, 
Josef Pferscher, Manfred Drexler, Johannes Schantl, 
Dagobert Eberdorfer, Daniel Kranz

Eine Pflanzenbau-Versuchsstation in neuem Gewand
Anfang des Jahres bezog die Versuchsstation für Pflanzenbau der steirischen landwirtschaftlichen 

Fachschule ihr neues Quartier im ehemaligen Internatstrakt der LFS Hatzendorf.

Bildung & Zukunft
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Im Rückspiegel

„Mehr Freude am Fahren“ haben die Schüler der 
Fahrschule Mayer am Lendplatz in Graz. Sie kommen 
in den Genuss, das Fahren mit BMW 1er Modellen oder 
mit dem vollelektrischen BMW i3 zu erlernen. „Wir 
haben unsere Fahrzeugflotte Anfang 2021 komplett ausge-
tauscht“, erzählt Fahrschulleiter Philipp Kipperer. Insgesamt 
sind derzeit neun BMW 1er und ein BMW i3 im Einsatz. Das 
Fahren mit diesen Premiumfahrzeugen steigert die Freude an 
der Führerscheinausbildung – für Schüler und Fahrlehrer. 
„Besonders hoch im Kurs bei den Schülern sind die vielen 
nützlichen Assistenzsysteme wie zum Beispiel die Einpark
hilfe“, weiß Kipperer. Die Lehrer wiederum seien sehr erfreut 
über die bequemen Sitze, die man perfekt an den Körper an-
passen kann. 

BMW Austria und die Gady Family stellen der HTL  
BULME Graz-Gösting ein neues Hybrid-Schulungs
fahrzeug für den Ausbildungszweig Fahrzeugtechnik – 
Automotive Engineering zur Verfügung. Schon seit jeher 
ist es das Ziel der HTL BULME Graz-Gösting, den Schülern 
hochkarätige Bildung auf dem neuesten Stand der Technik 
zu bieten. Das gelingt ihr durch zahlreiche Kooperationen 
mit angesehenen Wirtschaftsbetrieben. So sind auch BMW 
Austria und die Gady Family langjährige Kooperationspartner, 
die sich für die Zukunft der Nachwuchstalente engagieren. 
Am 5. März 2021 nahm Direktor Günther Greier in der 
Aula der HTL BULME Graz-Gösting feierlich ein neues 
Hybrid-Schulungsfahrzeug für den Ausbildungszweig Fahr-
zeugtechnik – Automotive Engineering entgegen. 

Führerscheinausbildung 
mit Mehrwert

Schlüsselübergabe für die zehn neuen BMW Modelle 
an Philipp Kipperer durch Adolf Radl und Ranko 
Antunovic von der Gady Family (v. l. n. r.)

V. l. n. r.: Mag. Philipp Gady (Gady Family), Mag. 
Michael Bacher (BMW Austria), Dipl.-Ing. Günther 
Greier (Direktor HTL BULME), Dipl.-Ing. Werner 
Tripolt (HTL BULME) und Mag. Wolfgang Dumböck 
(BMW Austria) bei der Fahrzeugübergabe

Ein Wochenende mit dem neuen Opel Corsa-e
Die Jugendmannschaft des SV Gady Raika Lebring trainiert 
ab sofort wieder! Kaum ein anderer Sport zieht so viele Menschen 
in seinen Bann und erzeugt die gleichen Emotionen wie der Kampf 
um das runde Leder. Emotionen erzeugt auch der neue Opel Corsa-e. 
Um das Warten auf die Fußball EM 2021 zu verkürzen, gibt es jetzt 
ein spannendes Schätzspiel mit der neuen vollelektrischen Variante des 
Opel All-Time-Classics am Fußballfeld des SV Gady Raika Lebring. 

Sind Sie bereit für die Zukunft? Sind Sie bereit für die 
Fußball EM? Dann machen Sie gleich mit beim großen 
Partner-Schätzspiel und gewinnen Sie ein Wochenende mit dem 
neuen Opel Corsa-e.
Unsere Gewinnfrage: Wie viele Fußbälle passen in einen Opel 
Corsa? 
Senden Sie uns ein E-Mail mit dem Betreff „Schätzspiel“ und Ihrer 
Antwort bis 31. Mai 2021 an: info@partnerzeitung.at

Die Gady Family bewegt die Jugend zum Sport:  
der SV Gady Raika Lebring 

Neues  
Schulungsfahrzeug


